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N A EI NEN J Ai EEF Ä PE NTA I SE T 
|    Dies    | sind |    die Worte   | versteckten |   welche    |Jesus|   der 

O N hi OOU A UW AvS h AI SOU N jI D 
lebt  (sie) aussprach  |   und  |   es schrieb sie auf         | nämlich | 

I D UM OSI O UD ASF W MA SAU W PE i 
Didymos(der Zwilling)|    Judas        |    Thomas      |   Und    | er sagte 

A v iE PET A hE EFE R MÄ NEI A NN E 
      | dies |Wer auch immer fällt|      auf die Bedeutung         | dieser 

E I JA iEv N Ai ItP E AN MPM O UP E 
      Worte        |    er wird schmecken    | nicht |     den Tod    | Es  

i E IS MNT R Ev LON j IP ETJ I NE E 
sagte  |Jesus|   Halte ihn nicht auf    | nämlich |  den  der      sucht  | da 

v J IN EJA N TE vjI N EA UWh O TA N 
er sucht        |         bis er findet          |    Und   |       wenn     |  

E v JA NjI N Ev NAJ T RT RAU W Ev J 
     er finden sollte        |  er wird bestürzt sein   |  und    |   wenn er 

A N JT ORT R vN AR> J PÄ REA U Wv N 
bestürzt sein sollte     |wird er … werden →  erstaunt     |  und   |er wird 

A R RR OEi M PT ÄRv P Ei EIS i EE U 
König werden    |     über das Alles      |   Es sagte   |Jesus| dies: |  Wenn 

J A iO OSN Ä TN NjI N ET SWK h ÄT T 
sie sagen sollten  |  zu euch    | nämlich |welche die vorangehen|     vor  

Ä U TN iEE I Sh ÄÄT E ET MNT E RO h 
euch        |dieses:|           Seht           |   ist das Königreich    |  in 

N T PE EEI E Nh ALÄ T NA RJO R PE R 
dem Himmel   |   dann     |    die Vögel      |   werden Erste sein   |   vor 

W T NN TET P EE UJA N iO OSN Ä TN i 
euch     |   des Himmels      |   Wenn sie sagen sollten    |  zu euch   |dies 

E S hN FAL A SS AEE I EN TBT N AR J 
   |       Sie (ist) im Meer        |    dann     | die Fische | werden Erste  

O R PE RWT N AL LAT M NT ERO S MP E 
sein     |  vor euch      |  Oder aber  |    das Königreich     |  sie (ist)  

T N hO UNA U WS MPE T NB ALh O TA N 
von eurem Inneren  |   und   |sie(ist)von eurem Auge(Äußeren) |    Wenn     | 

E T ET NJA N SO UWN T ÄU TNT O TE S 
           ihr euch selbst kennen solltet                  |     dann   | 

E N AS OUW T ÄN EAU W TE TNA E IM E 
     werden sie euch kennen        |   und    |      ihr werden erkennen 

i E NT WTN P EN JÄR E MP EIW T ET O 
| dass |  ihr           | seid |   die Söhne    |     des Vaters    |  der lebt 

N h EJ WPE D ET ETN A SO UWN T ÄU T 
      |     Wenn       | aber |             ihr euch selbst kennt   

N A NE EIE T ET NJO O Ph NOU M NT h 
  | nicht |   dann      |         ihr lebt        |          in Armut 

Ä K EA UWN T WT NPE T MN ThÄ K EP E 
         |   und   |       ihr       |(seid)|         die Armut        | Es  

i E IS vNA i NA UAN N jI PRW M EN h 
sagte |Jesus|    es wird verzögern   | nicht| nämlich |  der Mann      |  des 

L L Oh NNE v hO OUE i NE OUK O UE I 
Alters   |       in seinen Tagen       |        zu fragen ein wenig         | 

N J ÄR EJÄ M Ev hNS A Jv NhO O UE T 
       kleines Kind      |        er seiend von sieben Tagen         |  über  
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B E PT OPO S MP WNh A UW vNA W Nh i 
den Ort                  |   des Lebens   | und   |    er wird leben     |denn 

E O UN hAh N JO RPN A Rh AEA U WN S 
   |   es gibt viele   |      Erste     |werden Letzte werden|  Und   |   sie 

E J WP EOU A OU WTP E iE ISS O UW N 
werden sein     |   einer |  allein     |   Es sagte  |Jesus|    Wisse was ist  

P E TM PMT O MP EKh O EB OLA U WP E 
in der Gegenwart         |  deines Angesichts |     -       |  Und    |  was 

F Ä PE ROK v NA jWL P EB OLN A KM N 
verborgen |  ist  dir  |es wird offenbart werden|   hin zu   |   dir  | nichts 

L A AU GAR E vh ÄPE v NA OUW N hE B 
            |   Denn   |verborgen seiend|  wird offenbar werden       |   - 

O L AN AUi N OU vNj I NE vMA F ÄT Ä 
      |nicht |    Sie fragten ihn    | nämlich |         seine Jünger  

S P Ei AUN A vi EKO U WJ ETR N RN Ä 
   |  sie sagten   | zu ihm   |dieses|   Möchtest du  |       dass wir fasten? 

S T EU EAU W EJ TEF E EN AJL Ä LE N 
                |   Und   |  was  | ist  |der Weg|    dass wir beten?  | Sollen 

A t EL EÄM O SU NÄA U WE NAR P AR A 
        wir Almosen geben?             |   Und   |       sollen wir uns  

T Ä RE IEO U Nj IOU W MP EiE I Si E 
enthalten       |      von welchen Speisen?      |   Es sagte  |Jesus| dies: | 

M P Ri EjO L AU WPE T ET MMO S TE M 
     Lügt nicht           |   und   |          das was ihr hasst        |(es) 

M O vM PRA A vi ESE j OL PTÄ R OU E 
         |     tut es nicht   | Denn| sie sind offenbart |    sie alle   |  - 

B O LM PEM T OE BOL N TP EMN L AA U 
         |  in der Gegenwart  |      -     | des Himmels |       nichts      | 

G A RE vhÄ P Ev NAO U WN hEB O LA N 
 denn    |   verborgen    |      wird erscheinen        |    hervor  | nicht | 

A U WM NLA A UE vhO B SE UNA j WO U 
  und    |       nichts      |     verhüllt       |sie werden bleiben | ohne 

E J Nj OLP v PE iEI S OU MAK A RI O 
dass es enthüllt würde   |   Es sagte   |Jesus|         ein Gesegneter  

S P EP MOU E IP AEI E TE PRW M EN A 
   | ist |     der Löwe       |     den    |  welcher  | der Mensch    |   wird 

O U OM vAU W NT EPM O UE IJW P ER R 
essen ihn      |   und    |           der Löwe           | wird werden |  

W M EA UWv B ÄT NjI P RW MEP A EI E 
Mensch    |  Und   | verflucht ist| nämlich |   der Mensch   |  derjenige | den   

T E PM OUE I NA OUO M vA UWP M OU E 
      |    der Löwe        |    wird ihn essen    |  Und    |  der Löwe  

I N AJ WPE R RW MEA U WP EiA v iE E 
   |     wird werden   |     Mensch    |   Und    |     er sagte    |dies:| 

P R WM ETN T WN AUO U Wh ERR M Nh Ä 
Tut der Mensch  |     gleichen   |     einem Fischer     |        weisen 

T P AE INT A hN OUi E NT EvA B WE F 
   |   welcher  |          der warf           |     sein Netz         |  in 

A L AS SAA v SW KMM O SE hRA I hN F 
das Meer           |     er zog     |  sie (=es)  |     herauf     |   aus dem 

A L AS SAE S ME hNT B TN KOU E IN h 
Meer               | sie seiend voll |mit Fischen|     kleine         | von 
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R A IN hÄT O UA vhE A UN OjN T BT E 
unten    |    unter ihnen    |   er fiel   | auf einen großen |   Fisch   |   

N A NO UvN j IP OUW h ER RMN h ÄT A 
guten              | nämlich |     der Fischer    |         weise       | er 

v N OU iEN N KO UEI T ÄR OUN T BT E 
warf               |      die kleinen     |    sie alle    |    Fische   | 

B O LE >>S Ä TE FAL A SS AAv S WT P 
zurück   |    >> hinunter?       |       in das Meer     |     er wählte    | 

M P NO jNT B TH WRI S hI SEP E TE O 
den großen      |    Fisch    |         ohne Mühe           |         Er der  

U N MA AiE M MO vES W TM MAR E vS W 
(ein) Ohr hat         |     seins   |    zu hören    | lasse ihn (=es) hören 

T M PE iEI S iE EIS h ÄÄ TEA v EI E 
      |   Es sagte  |Jesus|  dies:|        Schaut!          |     Er kam   |  

B O LN jIP E TS ITE v ME hTO O Tv A 
heraus   | nämlich |    der welcher sät    |    Er füllte seine Hand     | er  

v N OU iEA h OE INE M EN hEE i NT E 
warf aus           |      Einiges tat     |in der Tat|fallen|      auf die 

h I ÄA UEI N jI NhA L AT EAU K AT v 
Straße   |  Sie kamen  | nämlich |       die Vögel       | sie sammelten sie 

O U hN KOO U EA UhE E iN TPE T RA A 
ein   |     Einige andere    |  sie fielen |        auf den Felsen       | Und 

U W MP OUi E NO UNE E PE SÄT E PK A 
      |       sandten keine Wurzeln       |     (hinunter)        | zur Erde 

h A UW MPO U TE UEh M SE hRA I ET P 
  |   und    |       sandten keine Ähren         |  aufsteigend  | zum Himmel 

E A UW hNK O OU EAU h EE iNN J OT E 
  |   Und    |     einige andere    |  sie fielen  |       auf Dornen        | 

A U Wj TMP E jR OjA U WA PvN T OU O 
sie erstickten |      den Samen        |   und   |  der Wurm tat  | sie auf- 

M O UA UWA h NK OOU E hE EiN P KA h 
essen    |   Und   |   einige andere taten     |fallen|     auf die Erde     | 

E T NA NOU v AU WAv t KA RPO S Eh R 
     welche gut war      |   und   |         es gab Frucht        | hinauf 

A I ET PEE N AN OUv A vE INS E ES O 
      | zum Himmel |        gute           |und er(=es)kam| sechzig | pro Maß  

T E AU WJE i OU WTE S OT EPE i EI S 
      |   und   |    hundertzwanzig    |     pro Maß     |   Es sagte  |Jesus| 

i E AE INO U iE NOU K Wh TEi N PK O 
dies: |    Ich habe geworfen    |      (ein) Feuer      |      auf die  

S M OS AUW E IS hÄÄ T Et ARE h ER O 
Welt         |   und   |         Schaut!          |    Ich wache   | über ihn 

v J AN TEv i ER OPE i EI SiE T EE I 
(=sie)|     bis er(=sie) brennt     |   Es sagte  |Jesus| dies: | Dieser Him- 

P E NA RPA R AG EAU W TE TNT P EM M 
mel   |        wird vergehen        |   und   | sie(=er)die ist über | ihr  

O S NA RPA R AG EAU W NE TMO O UT S 
(=ihm)|       wird vergehen         |   Und   |   diese welche tot sind  | sie 

E O Nh ANA U WN ETO N hS ENA M OU A 
leben       | nicht |   Und   | diese welche leben |  sie werden sterben  |ni- 

N N hO OUN E TE TNO U WM MPE T MO O 
cht|    Die Tage    |       and denen du aßest       |         was tot war 

9 

11 

10 



Thomas 

4 

U T NE TET N EI REM M Ov MPE T ON h 
      |         du machtest            |      es     |     das was lebt      | 

h O TA NET E TN JAN J WP EhM P OU O 
     wenn       |            du kommen solltest         |           in das 

E I NO UPE T ET NAA v hM VOO U ET E 
Licht    | was  |ist(es)|   was tu tun wirst?  | An dem Tag         | an dem   

T N ON OUA A TE TNE I RE MPS N AU h 
warst    |    einer    |         du machtest         |     die zwei      | 

O T AN DEE T ET NJA J WP ENS N AU O 
Wenn         | aber |        du solltest werden         |     zwei       | was 

U P EE TET N NA AvP E iE MMA F ÄT Ä 
   |ist(es)|     dass du tun wirst?     |             Es sagten die Jünger | 

S N IS iET N SO OUN i EK NAB W KN T 
   | zu Jesus| dies: |      Wir wissen      | dass |   du gehen wirst   | von| 

O O TN NIM P EE TNA R NO jEh R AI E 
unserer Hand |   Wer   |ist er|    der groß werden wird  |    hinauf     |über 

i W NP EiE I SN AUi E PM ANT A TE T 
uns?     |   Es sagte   |Jesus|  zu ihnen |dies: | Der Ort | an den ihr gekom- 

N E IM MAU E TE TNA B WK JAI A KW B 
men seid |   dorthin   |       ihr werden gehen      |        hoch zu Jakobus  

O S PD IKA I OS PAE I NT ATP E MN P 
      |       den Gerechten      |  derjenige |   hat den Himmel   |   und die 

K A hJ WPE E TB ÄTv P Ei EIS N NE v 
Erde     |kam ins Dasein|     wegen ihm     |   Es sagte  |Jesus|    zu seinen 

M A FÄ TÄS i ET NTW N TN TET N iO O 
Jüngern               | dies: |  Vergleicht mich  |          und ihr redet 

S N AE IiE E EI NEN N IM PEi A vN A 
   |   zu mir   | dies:|    Ich gleiche  |   wem?     |    Er sagte    | zu ihm 

v N jI SIM W NP ETR O Si EEK E IN E 
  | nämlich  |       Simon     |       Petrus     | dies: |    Du gleichst    | 

N O UA GGE L OS NDI K AI OSP E iA v 
    einem Engel |                |       gerechtem         |     Er sagte    | 

N A vN jIM A FF AIO S iE EKE I NE N 
 zu ihm  | nämlich |          Matthäus         | dies: |    Du gleichst   |  

O U RW MEM V IL OSO V OS NRM N hÄ T 
einem Menschen     |        der Philosophie         |        weisen         | 

P E iA vNA v Nj IFW M AS iEP S Ah h 
    Er sagte    |  zu ihm  | nämlich |     Thomas     | dies: |   Meister  | 

O L WS TAT A PR ONA J AP vAN E TR A 
    ganz    |       mein Mund       | | wird akzeptieren | nicht |    dass ich 

i O OS iEE K EI NEN N IM PEi E IÄ S 
rede        | dass |     du gleichst    |     wem     |   Es sagte  |  Jesus  | 

i E AN OKP E KS AhA N EP EIA K SW A 
dies: |  Ich (bin)  |   euer Meister    | nicht|     Da      | du trankst | du  

K t hE EBO L hN TPÄ G ÄE TBR B RE T 
wurdest trunken|  aus     |      dem Brunnen      |      der sprudelt    |der- 

A E IA NOK N TA EIJ I TS AUW A vi I 
jenige   |      ich    |  habe sie(=ihn) gemessen    |    Und   |    er nahm  

T v Av ANA H WR EIA v iW NAv N JO M 
ihn   |     er zog sich zurück         |   er sprach  | zu ihm |       drei 

T N JA iEN T AR EFW M AS DEE I JA N 
   |     Worte     |        Als          Thomas      | aber | kam  | hinauf zu 
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E v JB EER A Ui NOU v iE NTA I Si O 
seinen |  Begleitern   |    sie fragten ihn   | dies: | Es tat   |Jesus| spre- 

O S iE OUN A KP EiA v NA UNj I FW M 
chen  | (es) |  was | zu dir?  |    Er sagte   |  zu ihnen | nämlich | Thomas 

A S iE EIJ A Ni WNÄ T NO UAh N NJ A 
      | dies: | Sollte ich | sprechen |   zu euch  |   eines  | der Worte  

i E NT Avi O OU NAE I TE TNA v IW N 
| die |       er gesagt hat      |   zu mir   |     werdet ihr Steine nehmen 

E N TE TNN O Ui EER O EI AUW N TE O 
   |       und sie werfen           |    auf mich   |    und   |  (ein) Feuer 

U K Wh TEI E BO LhN N WN ENS R Wh K 
(wird)          |kommen|    aus     |     den Steinen    |und wird verbrennen| 

M M WT NPE i EI SNA U iE ETE T NJ A 
      euch     |     Es sagte |Jesus| zu ihnen | dies: |               Solltet  

N R NÄ STE U ET ETN A iP ONÄ T NN N 
ihr fasten                  |      ihr werdet zeugen    | euch selbst | eine 

O U NO BEA U WE TET N JA JLÄ L SE N 
Sünde              |   Und   |          solltet ihr beten         |    werden 

A R KA TAK R IN EMM W TN AUW E TE T 
sie verurteilen                    |      euch      |   Und    |      solltet 

N J AN tEL E ÄM OSU N ÄE TET N AE I 
ihr Almosen geben                                |            werdet ihr tun 

R E NO UKA K ON NNE T MP NAA U WE T 
      |       etwas Böses        |     euren Geistern       |   Und   | solltet 

E T NJ ANB W KE hOU N EK AhN I MA U 
ihr gehen                    |      in        | ein Land   | irgendein|  und 

W N TE TMM O OJ EhN N HW RAE U JA R 
   |            ihr geht            |    in den Bezirken    |        wenn sie  

P A RA DEH E MM WTN P ET OUN A KA A 
empfangen sollten        |      euch      |            was sie stellen ihn  

v h AR WTN O UO MvN E TJ WNE N hÄ T 
   |    unter euch    |      esst es    |  Diese die krank sind  |  unter  

O U ER IFE R AP EUE M MO OUP E TN A 
ihnen |            heilt                   |     sie       |        was gehen 

B W KG ARE h OU NhN T ET NTA P RO v 
wird     |  denn   |        in       |             euren Mund            | es 

N A iW hMT Ä UT NAN A LL APE T NN Ä 
wird euch verunreinigen             |nicht|     Aber     |       was kommt 

U E BO LhN T ET NTA P RO NTO v PE T 
   |    heraus  |           aus eurem Mund           |   es (ist)        | was  

N A iA hMT Ä UT NPE i EI SiE h OT A 
euch verunreinigen wird             |   Es sagte  |Jesus| dies: |    Wenn 

N E TE TNJ A NN AUE P ET EMP O Ui P 
 |           ihr seht |                 |       auf den den sie nicht zeugten  

O v EB OLh N TS hIM E PE hTT Ä UT N 
      |    heraus      |     aus der Frau     |           fallt nieder      | 

E i MP ETN h ON TET N OU WJT N Av P 
    auf euer Angesicht       |          und betet an          |     ihn   || 

E T MM AUP E PE TNE I WT PEi E IS i 
er der dort ist    |  ist  |       euer Vater        |   Es sagte  |Jesus| di- 

E T AH AEU M EE UEN j IR RWM E iE N 
es:| Vielleicht |       denken sie      | nämlich |    Menschen    | dass | ich 
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T A EI EIE N OU iEN O UE IRÄ N ÄE i 
gekommen bin       |     zu werfen      |     (einen) Frieden         |  auf 

M P KO SMO S AU WSE S OO UNA N iE N 
die Welt                 |   Und    |       sie wissen      |nicht| dass | ich 

T A EI EIA N OU iEN h NP WRi E iN P 
gekommen bin      |      zu werfen     |    einige Teilungen   |   auf die  

K A hO UKW h TO USÄ v EO UPO L EM O 
Erde     |     ein Feuer     |     ein Schwert    |          einen Krieg 

S O UN tOU G AR NAJ W >> hNO U ÄE I 
   |    es sind fünf   |   denn  |      es wird        in einem Haus sein    | 

O U NJ OMT N AJ WPE E iN SNA U AU W 
     es sind drei     |    werden sein     |       gegen zwei      |   und   | 

S N AU EiN J OM TPE I WT EiM P JÄ R 
    zwei    |       gegen drei      |   der Vater   |       gegen den Sohn  

E A UW PJÄ R EE iMP E IW TAU W SE N 
   |   und    |    der Sohn   |     gegen den Vater     |    und    | sie wer- 

A W hE ERA T OU EUO M MO NAH O SP E 
den stehen   |  auf ihren Füßen  |sie seiend|         Einzelne        | Es 

i E IS iEt N At NÄT N MP ETE M PE B 
sagte |Jesus| dies:|Ich werde geben|    euch   |          das worauf kein Auge  

A L NA UER O vA UWP E TE MPE M AA i 
hat   | gesehen| auf ihn(=es) |   und   |         er(=das) worauf kein Ohr hat 

E S OT MEv A UW PET E MP EjI i jM j 
   |     gehört ihn    |    und   |      er(=das) keine Hand hat   | berührt  

W M vA UWM P Ev EIE h PA IhI V ÄT R 
ihn      |   und  |er(=das)was nicht kam|     auf       |         im Sinn des  

R W ME PEi E MM AFÄ T ÄS NIS i Ei O 
Menschen     |         Es sagten die Jünger         | zu |Jesus|    Spreche 

O S ER ONi E TN hAÄ E SN AJW P EN A 
      |    zu uns   | dies:|   unser Ende   |    sie(=es) wird sein     |in 

J N hE PEi E IS ATE T Nj WLP G AR E 
welcher Art? |   Es sagte  |Jesus|     Habt ihr aufgedeckt      |  denn  |  

B O LN TAR H Äi EKA A SE TET N AJ I 
  -      |     den Anfang     |      so dass     |         ihr suchen werdet  

N E NS AFA h Äi EhM P MA ETE T AR H 
      |       das Ende?      | Denn |    an dem Ort   | wo |       der Anfang 

Ä M MA UEF A hÄ NAJ W PE MMA U OU M 
   |  ist dort  |     das Ende    |     wird sein     |    dort    |       ein  

A K AR IOS P ET NAW h EE RAT v hN T 
Gesegneter            |    er der stehen wird    |auf seinen Füßen|       am 

A R HÄ AUW v NA SOU W NV hAÄ A UW v 
Anfang      |   und   |        er wird das Ende kennen         |   und   | er 

N A iI tPE A NM MOU P Ei EIS i EO U 
wird schmecken        | nicht |   vom Tod   |   Es sagte  |Jesus| dies: |   ein 

M A KA RIO S PE NTA h JW PEh A TE h 
Gesegneter               | ist er|    der ins Dasein kam    |   vom Anfang an 

Ä E MP ATE v JW PEE T ET NJA N JW P 
  |       bevor er ins Dasein kam      |     Solltet ihr kommen um zu werden 

E N AE IMM A FÄ TÄS N TE TNS W TM A 
   |  für mich  |          Jünger          |       und ihr hört          | auf 

N A JA iEN E EI WNE N AR DIA K ON E 
meine Worte        |     diese Steine     |            werden Diener werden  
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I N ÄT NOU N TÄ TNG A RM MAU N tO U 
   | für euch |        ihr habt         |   denn   |    dort    |    fünf     | 

N J ÄN hMP A RA DIS O SE SEK I MA N 
    Bäume    |            im Paradies            | welche sich bewegen | nicht| 

N J WM MPR W AU WMA R EN OUj W BE h 
    Sommer   |(und) Winter|   und   |       tun ihre nicht Blätter       |fal- 

E E BO LPE T NA SOU W NO UvN A iI t 
len|   runter    |         Er der sie kennen wird        |  er wird schmecken 

P E AN MMO U PE iEM M AF ÄTÄ S NI S 
      |nicht |   vom Tod   |          Es sagten die Jünger         | zu |Jesus| 

i E iO OSE R ON iET M NT ERO N MP Ä 
dies: |   Spreche  |    zu uns    | dies:|           das Reich des Himmels  

U E ES TNT W NE NIM P Ei AvN A Ui E 
      |   sie(=es) gleicht   |     wem?     |   Er sagte    | zu ihnen | dies:| 

E S TN TWN A UB LBI L EN JLT A MS O 
   Sie(=es) gleicht   |        einem Korn        |      von Senf      | klein 

B K PA RAN j RO jTÄ R OU hOT A ND E 
      |        mehr als Samen       |    sie alle    |      Wenn      | aber | 

E S JA hEE i MP KAh E TO URh W BE R 
sie(es)sollte fallen|     auf die Erde     | die sie bearbeitet haben|   auf 

O v JA vTE U OE BOL N NO UNO j NT A 
ihm   |      er(es)sendet     |     aus    |     einen großen     |       Ast 

R N vJ WPE N SK EPÄ N hA LAT E NT P 
   |  und wird werden  |     Unterkunft     |   (für) die Vögel   |des Himmels 

E P Ei EMA R Ih AMN I Si EEN E KM A 
  |             Es sagte Maria         | zu |Jesus| dies: |          Tun deine 

F Ä TÄ SEI N EN NIM P Ei Avi E EU E 
Jünger         |   gleiche n  |    wem?    |    Er sagte    | dies: |     Sie 

I N EN hNJ Ä RE JÄM E U> ELI T AU S 
gleichen |         kleinen Kindern         |        wohnend       | in einem 

W J EE TWO U AN TEh O TA NEU J AE I 
Feld     |  welches ihres  |nicht|  ist  |      Wenn     | sie kommen sollten | 

N j IN iOE I SN TSW J ES ENA i OO S 
 nämlich |         die Besitzer des Feldes       |    sie werden sprechen   | 

i E KE TNS W JE EBO L NA NNT O OU S 
dies: |     Gebt unser Feld      |   zurück    |  an uns  |      Sie     |zie- 

E K AK AhÄ U MP OUM T OE BOL E TR O 
hen sich aus|    nackt    |       vor ihnen       |      -     |     damit sie  

U K AA SEB O LN AUN S Et TOU S WJ E 
sie geben      |    zurück    |  ihnen  |       und sie geben ihr Feld       | 

N A UD IAT O UT Oti W MM OSi E Ev J 
  ihnen  |          Daher          |Ich spreche|    davon   | dies:|   Wenn ihm 

A E IM ENj I Pi ESh N ÄE IiE v NÄ U 
klar wird       |nämlich|        dem Hausbesitzer       | dass |   er kommt  | 

N j IP REv i IO UEv N AR OEI S EM P 
 nämlich |          der Räuber          |   er wird Wache halten  |     bevor 

A T Ev EIN v TM KAA v EJ OiT E hO U 
er kommt              | und ihm nicht erlauben|e. Weg zu bohren|       in 

N E PE vÄE I NT ETE v MN TER O ET R 
   |    zu seinem Haus    |             seines Reiches            |    damit  

E v vI NNE v SK EUO S NT WTN D ER O 
er nimmt    |    seine    |       Güter       |      Ihr        | aber | wacht 
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E I Sh ATE h ÄM PKO S MO SMO U RM M 
         |   von Anfang an   |        der Welt          |    Gürtet   |  euch 

W T NE iNN E TN tPE h NN OUN O jN D 
         |         an eure Hüften         |      in einer großen      |  

U N AM ISJ I NA iEN E NL ÄST Ä Sh E 
Kraft              |      so     | dass |       nicht die Diebe       |fallen| 

E h IÄ EEI J AR WTN E PE ITE H RE I 
auf e. Straße|zu kommen|      auf euch     |    denn     |         die Hilfe  

A E TE TNj W JT EBO L hÄ TSS E NA h 
   |       welche ihr sucht       |  heraus   |    für sie  | sie wird fallen 

E E RO SMA R Ev JWP E hN TET N MÄ T 
   |   auf sie  |                     Lass ihn in eure Mitte kommen         

E N jI OUR W ME NEP I ST ÄMW N NT A 
   |nämlich|     den Menschen    |     von Verständnisvermögen     |       Als 

R E PK ARP O SP WhA v EI hNN O Uj E 
die Frucht                   |aufbrach |    er kam   |             eilends 

P Ä EP EvA S hh NTE v jI iAv h AS v 
      |     seine Sichel     |      in seiner Hand      |er erntete ihn(=es) | 

P E TE OUN M AA iEM M Ov ESW T MM A 
          Er der hat (ein) Ohr         |   seins    |   zu hören   |  lass 

R E vS WTM A IS NAU A hN KOU E IE U 
ihn(=es) hören        | Tat |Jesus| schauen |    auf einige Kleine    |  Milch 

i I ER WTE P Ei AvN N Ev MAF Ä TÄ S 
trinken                |    Er sagte    |          zu seinen Jüngern        | 

i E NE EIK O UE IET i IE RWT E EU T 
dies: |        Diese Kleinen        |      die Milch trinken      |       sie 

N T WN ANE T BÄ KEh O UN ATM N TE R 
gleichen     |    denen die gehen   |        in      |        das Reich 

O P Ei AUN A vi EEE I EN ONK O UE I 
   |   Sie sagten  |  zu ihm  | dies: |    Dann    | seiend|       Kleine     | 

T N NA BWK E hO UNE T MN TER O PE i 
  wir werden gehen    |       in       |         das Reich?       |  Es sagte  

E I ÄS NAU i Eh OTA N ET ETN J AR P 
   |  Jesus  | zu ihnen | dies: |      Wenn     |       ihr die machen solltet 

S N AU OUA A UW ETE T NJ ARP S AN h 
die zwei    |   eins   |   und   |        ihr machen solltet die Seite innen 

O U NN FEM P SA NBO L AU WPS A NB O 
         |    wie   |     die Seite außen      |   und   |  die Seite außen 

L N FE MPS A Nh OUN A UW PSA T PE N 
   |   wie   |       die Seite innen        |   und   |   die Seite oben  |  

F E MP SAM P IT NAU W JI NAE T ET N 
wie   |      die Seite unten        |   und    |     so     |      ihr werdet 

A E IR EMV O OU TMN T Sh IME M PI O 
machen         |      den Mann      |       und die Frau       |   dass eines 

U A OU WTi E KA ASN E VO OUT R hO O 
     |    allein    |      so dass      |     nicht der Mann    |    wird Mann 

U T NT ETS h IM ERS h IM EhO T AN E 
      |       (noch) die Frau       |      wird Frau    |      Wenn      | 

T E TN JAE I RE NhN B AL EPM A NO U 
          ihr machen sollten einige Augen           |  an Stelle  |    eines  

B A LA UWO U jI iEP M AN NOU j Ii A 
Auges    |   und    |    eine Hand   |  an Stelle  |      einer Hand      | 
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U W OU ERÄ T EE PMA N OU ERÄ T EO U 
und   |       einen Fuß       |  an Stelle  |       eines Fußes       |   ein 

h I KW NEP M AN OUh I KW TOT E TE T 
Bild            |  an Stelle  |     eines Bildes     |    dann    |     werdet 

N A BW KEh O UN >>> > >> >>P E iE I 
ihr gehen      |      in        |      [das Reich?]         |  Es sagte |Jesus 

S i Et NAS E >P TÄN E OU AEB O Lh N 
  | dies: |      Ich werde euch erwählen      |   einer  |     aus     |  von 

J O AU WSN A UE BOL h NT BAA U WS E 
1000  |   und   |     zwei    |    aus      |   von 10000    |   und   |   sie 

N A Wh EER A TO UEU O OU AOU W TP E 
werden stehen   |  auf ihren Füßen  |sie seiend|  einer  |   allein   |     Es 

i E NE vMA F ÄT ÄSi E MA TSE B ON E 
sagten seine Jünger                   | dies: |        Zeige uns         | 

P T OP OSE T KM MAU E PE ITA N AG K 
den Ort            |       wo du bist      |    denn    |        notwendig  

Ä E RO NTE E TR NJI N EN SWv P Ei A 
   |   für uns   |      ist es dass wir suchen    |   nach ihm  |    Er sagte 

v N AU iEP E TE UNM A Ai EMM O vM A 
   | zu ihnen| dies: |         Er der hat (ein) Ohr      |   seins    |  lass 

R E vS WTM O UN OUO E IN JOO P MV O 
ihn(=es) hören        |          Da ist Licht        |   seiend   | im Inner- 

U N NN OUR M OU OEI N AU WvR O UO E 
en    |       eines Menschen des Lichts       |   und   |      er wird Licht 

I N EP KOS M OS TÄR v Ev TMR O UO E 
      |       für die Welt       | der ganzen |     Wenn er nicht wird Licht 

I N OU KAK E PE PEi E IS iEM E RE P 
      |  eine Dunkelheit   |ist er|   Es sagte  |Jesus| dies: |   Liebe unseren 

E K SO NNF E NT EKV U HÄ ERI T ÄR E 
Bruder          |   wie   |        deine Seele       |             Bewache 

I M MO vNF E NT ELO U MP EKB A LP E 
   |    ihn      |  wie    |    die Pupille    |     deines Auges     |     Es  

i E IS iEP i ÄE ThM P BA LMP E KS O 
sagte |Jesus| dies:|d. Staubkorn|         im Auge         |     deines Bruders  

N K NA UER O vP SOE I DE ETh M PE K 
   |  du siehst  |   ihn(=es) |   den Balken   | aber |         in deinem Auge  

B A LK NAU A NE ROv h OT ANE K JA N 
         |  du siehst  |nicht|   ihn(=es)   |      Wenn      |       du werfen 

N O Ui EMP S OE IEB O Lh MPE K BA L 
solltest        |     den Balken    |    heraus   |      aus deinem Auge     | 

T O TE KNA N AU EBO L EN OUi E MP i 
     dann    |   du wirst sehen  |    hinaus   |     zu werfen     |d. Staub- 

Ä E BO LhM P BA LMP E KS ONE T ET M 
korn|   heraus   |   aus dem Auge   |     deines Bruders    |        Wenn ihr 

R N ÄS TEU E EP KOS M OS TET N Ah E 
nicht fastet |            |        für die Welt      |   ihr werdet fallen   | 

A N ET MNT E RO ETE T NT MEI R EM P 
nicht |       in das Reich       |         Wenn ihr nicht macht    |      den 

S A MB ATO N NS ABB A TO NNT E TN A 
Sabbat                    |             Sabbat         |    ihr werdet sehen 

N A UA NEP E IW TPE i EI SiE A EI W 
          |nicht|   auf den Vater   |    Es sagte  |Jesus| dies: |    Ich stand 
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h E ER ATh N TM ÄTE M PK OSM O SA U 
     |auf meinenFüßen|        inmitten     |         der Welt         |    und 

W A EI OUW N hE BOL N AU hNS A RX A 
   |        ich erschien      | nach außen |  ihnen   |    im Fleisch     | 

E I hE ERO O UT ÄRO U EU TAh E MP I 
ich fiel    |     auf sie    |    sie alle    |      trunken      |   ich fiel 

h E EL AAU N hÄ TOU E vO BEA U WA T 
nicht | auf irgendeinen|    unter ihnen    |    durstend    |   und   |  meine 

A V UH ÄtT K AS EiN N JÄ REN R RW M 
Seele tat       |Schmerzen zufügen|    über den Söhnen     |     der Menschen 

E i Eh NBL L EE UEN E hM POU h ÄT A 
   | denn |       blinde Menschen       |sind|        in ihrem Sinn       |  

U W SE NAU E BO LAN i EN TAU E IE P 
und   |   sie sehen    | nach außen | nicht | denn | sie sind geklommen |    in 

K O SM OSE U JO UEI T EU JIN E ON E 
die Welt           |           leer           |    sie suchen     | auch |dass 

T R OU EIE B OL hMP K OS MOS E UJ O 
sie kommen         |   heraus   |         von der Welt         |         leer 

U E IT PLÄ N TE NOU S ET OhE h OT A 
            |     aber    |      jetzt     | sie sind trunken  |      Wenn 

N E UJ ANN E hP OUÄ R PT OTE S EN A 
   |       sie wegnehmen sollten ihren Wein      |    dann    |        werden 

R M ET ANO E IP EiE I SE JiE N TA T 
sie bereuen                  |   Es sagte  |Jesus|     Falls    |  das Fleisch 

S A RX JWP E ET BEP N AO UJP Ä RE T 
ins Dasein gekommen ist   |      wegen Geist     |      ein Wunder       |ist 

E E Ji EPN A DE ETB E PS WMA O UJ P 
sie|      Falls Geist     | aber |       wegen dem Körper       |         ein  

Ä R EN JPÄ R EP EAL L AA NOK t RJ P 
wundersames Wunder           |ist er|  Vielmehr   |     ich     |  ich wundere 

Ä R EM PAE I iE PW> A >> >>N O jM M 
mich     |    über dies   | dass |    wie   |      dieser große       |  

N T RM MAO A SO UWh h NT EEI M NT h 
Reichtum              | sie(=er) war getan |              in diese Armut  

Ä K EP EiE I Si EPM A EU NJO M TN N 
         |    Es sagte  |Jesus| dies: | Ein Ort |     der hat drei      |  

O U TE MMA U hN NOU T EN EPM A EU N 
Götter      |     dort     |        in Gott      |sie sind| der Ort | der hat  

S N AU ÄOU A AN OKt J OO PNM M Av P 
zwei        | oder einen   |    ich    |     ich bin     |     mit ihm    | 

E i EI SMN P RO VÄT Ä SJ ÄPh M PE v 
Es sagte  |Jesus|           Kein Prophet          | angenommen |     in seinem 

t M EM ARE S OE INR F ER APE U EN N 
Dorf     |          Kein Arzt          |             heilt           | diese 

E T SO OUN M MO vPE i EI SiE O UP O 
die kennen            |      ihn    |   Es sagte  |Jesus| dies: |   eine Stadt 

L I SE UKW T MM OSh I iN OUT O OU E 
         |    sie bauen   |     sie     |            auf einen Berg      | 

v i OS EES T Ai RÄU M Nj OMN S hE O 
aufgerichtet   |   sie befestigt seiend    |  keinesfalls  | das sie fällt | 

U D ES NAJ h WP ANP E iE ISP E TK N 
noch      |kann sie verborgen sein|nicht|   Es sagte  |Jesus|   er auf den du 
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A S WT MER O vh MPE K MA AiE h MP K 
hören wirst      |   auf ihn   |         in deinem Ohr        |       in dem  

E M AA iET A JE OEI J MM Ovh I iN N 
anderen Ohr        |         predige          |     ihm     |            auf  

E T Ni ENE P WR MAR E LA AUG A Ri E 
deinen Hausdächern              |   tut nicht irgendeiner  | denn |  anzünden 

R E hÄ BSN v KA Avh A MA AiE O UD E 
(eine) Lampe       |und ihn(sie) stellen|      unter Ohr       |    noch     | 

M A vK AAv h MM AEv h ÄP ALL A EJ A 
tut nicht er stellen ihn| an einen verborgenen Ort  |   Vielmehr  |    tut er  

R E vK AAv h Ii NTL U HN IAi E KA A 
ihn stellen           |          auf den Leuchter          |      so dass 

S O UO NNI M ET BÄK E hO UNA U WE T 
   |    einer  |   irgend  |    der geht    |     hinein     |   und   |    der 

N N ÄU EBO L EU NAN A UA PEv O UO E 
kommt       |    heraus   |   sie werden sehen   |          auf dieses Licht 

I N PE iEI S iE OUB L LE EvJ A NS W 
      |   Es sagte  |Jesus| dies: |      ein Blinder   | wenn er sollte führen 

K h ÄT vNN O UB LLE J AU hEM P ES N 
   |   vor ihm   |      einen Blinden      |    sie fallen   |      die beiden 

A U EP ESÄ T EU hIE I TP EiE I SM N 
      |      hinunter     |     in eine Grube     |   Es sagte  |Jesus|   kei- 

j O MN TEO U AB WKE h OU NEP Ä EI M 
neswegs  |     kann einer     |  gehen  |     hinein     |   zu dem Haus  | 

P i WW REN v iI TvN i NA hEI M ÄT I 
des Starken        |   und ihn nehmen   |   mit Gewalt   |    es sei denn   | 

N v MO URN N Ev jIi T OT EvN A PW W 
    er bindet       |      seine Hände     |    dann    |     er wird bewegen 

N E EB OLM P Ev ÄEI P Ei EIS M Nv I 
      |    hinaus   |     aus seinem Haus  |   Es sagte  |Jesus|       Kümmert 

R O OU JiI h TO OUE J AR OUh E AU W 
euch nicht      |        vom Morgen       |      bis zum Abend    |    und   | 

i I Nh IRO U hE JAh T OO UEi E OU P 
         vom Abend              |      bis zum Morgen      | denn |  was  | es 

E E TN ATA A vh IWT T ÄU TNP E iE N 
ist|    das wird ihm geben    |       auf euch selbst       |      Es sagten 

E v MA FÄT Ä Si EAJ N hO OUE K NA O 
seine Jünger                 |dies: |Welchen|       Tag      |       wirst du 

U W Nh EBO L NA NAU W AJ NhO O UE N 
erscheinen   |  hervor    |    uns?  |   und   |welchen|      Tag       |werden 

A N AU ERO K PE iEI S iE hOT A NE T 
wir sehen   |  auf dich?   |   Es sagte  |Jesus| dies: |     Wenn      |     

E T NJ AKE K TÄ UTN E hÄ UMP E TN J 
wenn euch auszieht                        |    nackt   |    ohne beschämt zu 

I P EA UWN T ET NvI N NE TNJ T ÄN N 
sein     |   und    |      ihr nehmt       |         eure Kleider        | 

T E TN KAA U hA PES Ä TN NET N OU E 
und tut sie               |   unter den Grund    |          von euren Füßen 

R Ä TE NFE N NI KOU E IN JÄR E JÄ M 
             |   wie   |      diese geringen     |       kleinen Kinder     | 

N T ET NiO P iP MMO O UT OT> > >> > 
     und ihr zertrampelt        |       sie      |    dann     | [werdet ihr 
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> > >U EPJ Ä RE MPE T ON hAU W TE T 
sehen]      |    auf den Sohn    |   auf ihn der lebt   |   und    |  ihr wer- 

N A Rh OTE A NP EiE I Si EhA h NS O 
det euch fürchten      |nicht|   Es sagte   |Jesus| dies: |  Viele  |     Male 

P A TE TNR E PI FUM E IE SWT M AN E 
   |             bekamt ihr den Wunsch           |    zu hören    |     diese 

E I JA iEN A EI Eti W MM OOU N ÄT N 
Worte              |    diese  |welcheIchSpreche| sie           |   zu euch  | 

A U WM NTÄ T NK EOU A ES OTM O UN T 
   und   |    nicht habt ihr einen anderen    |     zu hören sie     |    von 

O O Tv OUN h Nh OOU N AJ WPE N TE T 
seiner Hand |          Einige Tage         |    werden kommen  |     und ihr 

N J IN ENS W EI TET N Ah EAN E RO E 
werdet suchen   |    nach mir    |   ihr werden fallen   |nicht|     auf mich 

I P Ei EIS i EM VAR I SA IOS M NN G 
   |   Es sagte  |Jesus| dies: |          Die Pharisäer         |      und die  

R A MM ATE U SA UiI N JA JTN T GN W 
Schriftgelehrten            |  sie nahmen |       die Schlüssel des Wissens 

S I SA UhO P OU OUT E MP OUB W KE h 
         |  sie verstecken sie  |     Noch    |       sie gingen      | hinein 

O U NA UWN E TO UWJ E BW KEh O UN M 
         |   und    |  diese die wünschen  |   zu gehen  |    hinein      |sie  

P O UK AAU N TW TND E JW PEM V RO N 
erlaubten es ihn. nicht|      Ihr      | aber |    werdet   |          schlau 

I M OS NFE N Nh OvA U WN AKE R AI O 
            |   wie   |  die Schlangen  |   und   |            unschuldig 

S N FE NNj R OM PEP E iE ISO U BE N 
   |   wie   |         die Tauben       |   Es sagte  |Jesus|            Eine  

E L OO LEA U TO jSM P SA NBO L MP E 
Weinrebe           |  sie pflanzten sie |   in die Seite außen   |  vom Vater 

I W TA UWE S TA iRÄ U AN SEN A PO R 
          |   Und   |   sie seiend befestigt   |nicht|    sie werden sie aus- 

K S hA TES N OU NEN S TA KOP E iE I 
reißen|        bei ihrer Wurzel        |und sie wird zerstört| Es sagte|Jesus| 

S i EP ETE U NT Avh N TE vjI i SE N 
   |dies: |        Er der es hat        |     in seiner Hand      | sie werden 

A t NA vAU W PE TEM N TA vPK E JÄ M 
geben |   ihm   |    und   |     er der es nicht hat     | das andere Wenige | 

E T OU NTA v SE NAv I Tv NTO O Tv P 
       was er hat        |   sie werden es nehmen   |  von seiner Hand  |  Es 

E i EI SiE J WP EET E TN RPA R AG E 
sagte     |Jesus| dies: |Werdet seiend|           während ihr sterbt         | 

P E iA UNA v Nj INE v MA FÄT Ä Si E 
 Sie   sagten   |  zu ihm | nämlich |         seine Jünger            | dies:| 

N T AK NIM E Ki WNN A IN ANh N NE t 
      Du bist wer     |dassDuSprichst|diese Dinge|  zu uns? | In denen was ich 

i W MM OOU N ÄT NNT E TN EIM E AN i 
spreche|      sie      |   zu euch   |         ihr erkennt         | nicht | 

E A NO KNI M AL LAN T WT NAT E TN J 
dass| ich (bin) |    wer   |   Vielmehr  |       ihr      |      seid geworden 

W P EN FEN N II OUD A IO SiE S EM E 
         |   wie   |            diese Juden             | denn | sie lieben  | 
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M P JÄ NSE M OS TEM P Ev KAR P OS A 
   den Baum    |       sie hassen      |           die Frucht           | 

U W SE MEM P KA RPO S SE MOS T EM P 
und   | sie lieben |        die Frucht        |       und hassen       |  den 

J Ä NP EiE I Si EPE T Ai EOU A AP E 
Baum     |   Es sagte  |Jesus| dies: |     Wer immer sagt eines    |   zum Va- 

I W TS ENA K WE BOL N Av AUW P ET A 
ter      | sie werden verlassen|    weg    |  zu ihm  |   und   | wer immer 

i E OU AEP J ÄR ESE N AK WEB O LN A 
sagt eines      |      zum Sohn     |sie werden verlassen|     weg    |   zu 

v P ET AiE O UA DEA P PN AET O UA A 
ihm|     wer immer sagt eines    | aber |    zum Geist   |     der ist heilig 

B S EN AKW A NE BOL N Av OUT E hM P 
   |sie werden verlassen|nicht|     weg     |  zu ihm |    noch     |   auf der 

K A hO UTE h NT PEP E iE ISM A Ui E 
Erde     |     noch    |    im Himmel    |  Es sagte  |Jesus| Sie nicht ernten  

L E EL OOL E EB OLh N JO NTE O UT E 
Weintrauben               |   heraus   |     von den Dornen    |    noch    | 

M A UK WTv K NT EEB O Lh NSR j AM O 
  sie nicht sammeln    |   Feigen   |   heraus   |          von den Disteln 

U L MA UtK A RP OS> > >> >>> > FO S 
      | sie nicht geben Frucht         |  [denn]  |          ein guter      | 

R R WM EJA v EI NEN O UA GAF O NE B 
Mensch          |      her bringt      |        ein gutes Ding       | heraus 

O L h> PEv E hO OUK A >> >RR W ME J 
      |    von seinem Schatz     |        ein böser      |    Mensch     |  er 

A v EI NEN h NP ONÄ R ON EBO L hM P 
bringt             |        einige böse Dinge        |   heraus   |  von 

E v Eh OEF O OU ETh N PE vhÄ T AU W 
seinem Schatz   |  der böse ist  |     was in seinem Sinn ist     |   und    | 

N v iW NhN P ON ÄRO N EB OLG A Rh M 
 er spricht |        einige böse Dinge        |   heraus   |   denn   |aus dem 

V O UO MVÄ T JA vEI N EE BOL N hN P 
Überfluss   |  des Sinnes  |      bringt er       |   heraus   |   einige böse 

O N ÄR ONP E iE ISi E iI NAD A MJ A 
Dinge              |   Es sagte  |Jesus| dies: |        Von Adam       |   bis 

I W hA NÄS P BA PTI S TÄ ShN N iP O 
zu Johannes            |         dem Täufer             |unter den Geborenen| 

N N hI OME M NP ETi O SE AIW h AN N 
      von Frauen      |   keiner der ist erhaben    |          über Johannes 

Ä S PB APT I ST ÄSJ I NA iEN O UW j 
      |           dem Täufer           |     so      | dass | zu brechen (nie- 

P N jI NEv B AL AEI i OO SDE i EP E 
der)|nämlich|     seine Augen     |        ich sprach    | aber | dies |     er 

T N AJ WPE h NT ÄUT N Ev ONK O UE I 
der sein wird          |      unter euch      |er seiend|     ein geringer   | 

v N AS OUW N TM NTE R OA UWv N Ai I 
        er wird kennen das Reich                |   und    | er wird erhoben 

S E AI WhA N NÄ SPE i EI SiE M Nj O 
werden|        über Johannes        |   Es sagte  |Jesus| dies: |   Keineswegs 

M N TE OUR W ME TEL O Ah TOS N AU N 
   |       kann ein Mensch       |   steigen  |  auf Pferde  | zwei |      und 
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v i WL KMP I TE SNT E AU WMN j OM N 
spannen         |     Bogen      |     zwei    |   und   |  keineswegs    | 

T E OU hMh A LJ MJE i OE ISS N AU Ä 
    kann ein Diener          |         dienen Herren       |    zwei    |oder| 

v N AR TIM A MP OUA A UW PKE O UA v 
      er wird ehren       |    den einen   |   und   |    den anderen     |   

N A Rh UBR I CE MMO v MA RER W ME S 
  er wird verachten             |     ihn     |       Kein Mensch        | 

E R PA SAU W NT EUN O UN vEP I FU M 
trinkt alten Wein|  und   |        sogleich      |          er wünscht  

E I AS WÄR P BB RRE A UW MAU N OU i 
     |zu trinken|   Wein  |      neuen     |    Und   |    sie gießen keinen  

Ä R PB BRR E EA SKO S NA SiE K AA S 
Wein     |     neuen      |  in Weinschläuche  |  alte   |       so dass     | 

N N OU PWh A UW MAU N Ei ÄRP N AS E 
sie nicht aufreißen   |   Und    |    sie gießen keinen Wein   |  alten  | in 

A S KO SBB R RE JIN A iE NEv T EK A 
Weinschläuche  |       neue      |     so      | dass |        er ihn zerstört 

v M AU iLj T OE ISN A SA JTÄ N JA E 
   |      Sie nähen keine Flicken      |   alte  | auf Kleider |     neue  

I E PE IOU N OU PWh N AJ WPE P Ei E 
  |   denn      |        ein Riss          | würde entstehen    |   Es sagte | 

I S iE ERJ A SN AUR E IR ÄNÄ M NN O 
Jesus| dies: |       Sollten zwei       |   schließen Frieden   |      mitein- 

U E RÄ UhM P EI ÄEI O UW TSE N Ai O 
ander           |     in diesem Haus       |   allein   | sie werden sprechen 

O S MP TAU i EP WWN E EB OLA U Wv N 
zu dem Berg           | dies: |   Bewege dich  |    weg     |   und   |   er  

A P WW NEP E iE ISi E hE NMA K AR I 
wird sich bewegen  |   Es sagte  |Jesus| dies: |               Gesegnete  

O S NE NMO N AH OSA U WE TSO T Pi E 
      | sind |      die Einzelnen      |    und    | die Auserwählten  | denn | 

T E TN AhE A TM NTE R Oi ENT W TN h 
  ihr werdet fallen   |        zum Reich          | denn |   ihr (seid)  | 

N E BO LNh Ä TS PAL I NE TET N AB W 
  heraus von   |    von ihr     |   noch einmal   |          ihr werdet gehen 

K E MA UPE i EI SiE E UJ ANi O OS N 
  |   dorthin    |   Es sagte  |Jesus| dies: | Wenn sie sprechen sollten  |  zu 

Ä T Ni ENT A TE TNJ W PE EBO L TW N 
euch     | dies: |    Ihr seid ins Dasein gekommen   |   heraus   | (von)wo? | 

i O OS NAU i EN TAN E IE BOL h MP O 
   Sprecht  | zu ihnen | dies: | Wir sind gekommen |   heraus   |      von dem 

U O EI NPM A EN TAP O UO EIN J WP E 
Licht           | dem Ort |       an dem das Licht            |ins Dasein kam| 

M M AU EBO L hI TOO T vO UAA T vA v 
     dort    |   heraus   |   durch seine Hand   |      er selbst     |   er 

W > >> >>> > >U WAv O UW >>> > OL > 
st[and |  auf seinen Füßen |  und]  |      er erschi[en]     |  heraus   |[in] 

N T OU hIK W NE UJA i OO SNÄ T Ni E 
 ihrem Bild                  | Wenn sie sprechen sollten|   zu euch  | dies: | 

N T WT NPE i OO SiE A NO NNE v JÄ R 
       Du      |bist(er)? sprecht  | dies: | Wir (sind) |       seine Söhne  

48 

49 

50 



Thomas 

15 

E A UW ANO N NS WTP M PE IWT E TO N 
   |   und   |  wir (sind) |d. Auserwählten|     vom Vater      |     der lebt 

h E UJ ANi N ET ÄUT N iE OUP E PM A 
   |       Wenn sie euch fragen sollten       | dies: | Was |  ist  | das Zei- 

E I NM PET N EI WTE T hN TÄU T Ni O 
chen     |       von eurem Vater       |       der in euch ist?       | spre- 

O S ER OOU i EO UKI M PE MNO U AN A 
cht  |     zu ihnen    | dies: | Eine Bewegung |es ist|               und eine 

P A US ISP E iA UNA v Nj INE v MA F 
Ruhe                |   Sie sagten   |  zu ihm   |nämlich |         seine Jün- 

Ä T ÄS iEA J Nh OOU E TA NAP A US I 
ger          |dies: |Welchen|      Tages     |             wird die Ruhe 

S N NE TMO O UT NAJ W PE AUW A JN h 
   |     derer die tot sind     |  ins Dasein kommen |   Und   |welchen|  

O O UE PKO S MO SBB R RE NÄU P Ei A 
Tages    |       wird die Welt      |      neue      | kommen? |    Er sagte   

v N AU iET Ä ET ETN j WJ TEB O Lh Ä 
   | zu ihnen| dies: | Das |        was ihr sucht         |   heraus   |    aus 

T S AS EIA L LA NTW T NT ETN S OO U 
ihr  |sieIstGekommen|    Aber    |       ihr      |              ihr kennt  

N A NM MOS P Ei AUN A vN jIN E vM A 
   |nicht|      sie     |    Sie sagten  |  zu ihm | nämlich |           seine 

F Ä TÄ SiE i OU TAv T EM PRO V ÄT Ä 
Jünger          | dies: |       Vierundzwanzig       |            Propheten 

S A UJ AiE h MP ISR A ÄL AUW A UJ A 
   |     sie sprachen     |        in Israel         |   und   |  sie sprachen 

i E TÄ ROU h RA INh Ä TK PEi A vN A 
      |    sie alle    |  herunter  |     in dir      |    Er sagte    |zu ih- 

U i EA TET N KW MPE T ON hMP E TN M 
nen| dies: |  Ihr habt gelassen   |     ihn der lebt     | in eurer Gegenwart 

T O EB OLA U WA TET N JA iEh A NE T 
      |      -     |   und    |         ihr spracht         |  über die welche 

M O OU TPE i AU NAv N jI NEv M AF Ä 
tot sind        |   Sie sagten   |  zu ihm | nämlich |          seine Jünger 

T Ä Si EPS B BE RWV E LE IÄM M ON P 
         | dies:|Ist)Beschneidung|      nützlich        |oder|(nicht)fürUns?| 

E i Av NAU i EN EvR W VE LEI N EP O 
  Er sagte   | zu ihnen| dies:|  Wenn er (=sie) nützlich wäre  |          ihr 

U E IW TNA i PO OUE B OL hNT O UM A 
Vater           |  (würde)sie zeugen   |   heraus   |      von ihrer Mutter  

A U EU SBB Ä UA LLA P SB BEM M Eh M 
     |      beschnitten      |   Vielmehr  |  Beschneidung  | wahre |      in 

P N AA vjN h ÄU TÄR v PE iEI S iE h 
Geist    |(er)hat Vorteil gefunden| alles davon |   Es sagte |Jesus| dies: | 

N M AK ARI O SN ENh Ä KE iET W TN T 
      Gesegnete              | sind |    die Armen   | denn |    euer    | ist 

E T MN TER O NM PÄU E PE iEI S iE P 
   |         das Reich der Himmel             |    Es sagte |Jesus| dies: | 

E T AM EST E PE vEI W TA NMN T Ev M 
          Wer immer hasst seinen Vater          | nicht |         und seine 

A A Uv NAJ R MA FÄT Ä SA NNA E IA U 
Mutter   |         er kann werden Jünger         | nicht |   zu mir  |   und 
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W N vM EST E NE vSN Ä UM NNE v SW N 
   |            hasst seine Brüder              |       und seine Schwestern  

E N vv EIM P Ev SfO S NT AhE v NA J 
  |    und nehmt    |       seinen Pfahl      |  in meinem Weg  |     er wird 

W P EA NEv O NA XIO S NA EIP E iE I 
werden    |nicht|  seiend  |       würdig      |   zu mir   |   Es sagte |Jesus 

S i EP ETA h SO UWN P KO SMO S Av h 
  | dies: |          Wer immer kennengelernt hat die Welt         | er fiel 

E E UP TWM A AU WPE N TA hhE E AP T 
   |  auf einen Leichnam  |   und   |   er immer gefallen ist   |auf e. Leich- 

W M AP KOS M OS MPJ A MM OvA N PE i 
nam       |       die Welt       | ist würdig |    seiner    |nicht|  Es sagte 

E I Si ETM N TE ROM P EI WTE S TN T 
   |Jesus| dies: |       Das Reich       |     vom Vater    | sie(=es) gleicht 

W A UR WME E UN TAv M MA UNN O Uj R 
  |   einem Menschen   |    der er hatte   |     dort    |        einen Samen 

O j >> >>> > vA PEv i Ai EEI N TO U 
     |       [gute]n          |      Sein Feind tat     |kommen|  in der Nacht 

J Ä Av SIT E NO UCI C AN I>> > >N P 
      |      er säte      |                  ein Unkrau[t      |    au]f den 

E j RO >>T N AN OUv M PE PRW M EK O 
         Same[n | der] gut war             |      Der Mensch nicht   |erlaub- 

O U Eh WLE M PC ICA N IO NPE i Av N 
teIhnen|  auszureißen  |         das Unkraut            |      Er sagte   | zu 

A U iE MÄP W SN TET N BW KiE E NA h 
ihnen | dies:| So dass nicht  |       und ihr geht       |  um  |       auszu- 

W L EM PCI C AN ION T ET NhW L EM P 
reißen   |           das Unkraut        |        und ihr reißt aus    |  das 

S O UO NMM A vh MVO O UG ARM P Wh S 
Getreide     |    mit ihm    |     An dem Tag     |   denn  |  von der Ernte | 

N C IC ANI O NN AOU W Nh EBO L SE h 
die Unkräuter                |    werden erscheinen  |  heraus   |  sie reißt 

O L OU NSE R OK hOU P Ei EIS i EO U 
heraus      |      und verbrennt sie       |   Es sagte  |Jesus| dies: |   Ein 

M A KA RIO S PE PRW M EN TAh h IS E 
Gesegneter                | ist |    der Mensch   |der in Schwierigkeiten ist| 

A v hE APW N hP EiE I Si EjW J TN S 
  er fiel  |   zu(m) Leben   |   Es sagte  |Jesus| dies: |    Sucht    |   nach 

A P ET ONh h WS ETE T NO NHh h IN A 
dem der lebt          | während  |          ihr lebt          |     sonst    | 

i E NE TMM O UA UWN T ET NJI N EE N 
dass  |       ihr sterbt     |   und   |          ihr sucht           | zu 

A U ER OvA U WT ETN A Jj MjO M AN E 
sehen |  auf ihn    |   und   |      ihr könnt Kraft finden        |nicht | Zu 

N A UA USA M AR EIT Ä SE vvI N NO U 
schauen  |        auf einen Samariter            |   nehmend   |         ein 

h I EI BEv B ÄK EhO U NE tOU D AI A 
Lamm            |     gehend     |     hinein     |         nach Judäa       | 

P E iA vNN E vM AFÄ T ÄS iEP Ä MP K 
    Er sagte    |          zu seinen Jüngern         |dies: | Dieser|    (ist) 

W T EM PEh I EI BPE i AU NAv i EK A 
(bei) dem Lamm                     |   Sie sagten   |  zu ihm  |      So dass 

56 

57 

58 

59 

60 



Thomas 

17 

A S Ev NAM O OU TvN v OU OMv P Ei A 
      |      er möge ihn(=es) töten    | um ihn(=es) zu essen  |    Er sagte 

v N AU hWS E vO Nhv N AO UOM v AN A 
   | zu ihnen |    Während er(=es) lebt    | er wird ihn(=es) essen |nicht| 

L L AE vJA M OO UTv N vJ WPE N OU P 
Aber      | wenn er ihn(=es) töten sollte | und er(=es) wird werden |   ein  

T W MA PEi A Ui ENK E SM OTv N AJ A 
Leichnam     |    Sie sagten   | dies:|   Einen anderen Weg  |     er kann tun 

S A NP EiA v NA UiE N TW TNh W TT Ä 
   |nicht|     Er sagte    | zu ihnen | dies:|      Ihr      Leich auch ihr  

U T NJ INE N SA OUT O PO SNÄ T NE h 
selbst   |    sucht    |         nach einem Ort         |   für euch  |   hin- 

O U NE UAN A PA USI S iE KAA S NN E 
ein      |            eine Ruhe                |      so dass     |     nicht 

T N JW PEM P TW MAN S EO UWM T ÄU T 
ihr werdet         |      Leichname     |             und sie essen euch  

N P Ei EIS O UN SNA U NA MTO N MM A 
   |   Es sagte  |Jesus|      Da sind zwei     |  sie werden ruhen  |   dort 

U h IO UjL O jP OUA N AM OUP O UA N 
   |      auf einem Bett     |   der eine   |  wird sterben  | der andere |  

A W Nh PEi E SA LWM Ä NT AKN I MP R 
wird leben  |         Es sagte Salome         |      Du     |(bist) wer 

W M Eh WSE B OL hNO U AA KTE L OE i 
Mensch?   |  As ob   |  heraus   |    aus einem    | du bist gestiegen  |  auf 

M P Aj LOj A UW AKO U WM EBO L hN T 
mein Bett             |   und   |      du aßest      |     weg    |       von 

A T RA PEC A PE iEI S NA SiE A NO K 
meinem Tisch              |   Es sagte  |Jesus|  zu ihr  | dies: |    Ich    | 

P E PE TJO O PE BOL h MP ETJ Ä JA U 
  bin |    der der ist        |   heraus   |  aus ihm der gleich ist  |sie ga- 

t N AE IEB O Lh NNA P AE IWT A NO K 
ben|     mir    |    heraus    |   aus das von meinem Vater   |     Ich      | 

T E KM AFÄ T ÄS ETB E PA EIt i WM M 
       bin deine Jüngerin          |   Aus diesem Grund   |ich spreche|   es 

O S iE hOT A NE vJA J WP EEv J Äv v 
      | dies: |      Wenn     |     er werden sollte     |     zerstört    | 

N A MO UhO U OE INh O TA NDE E vJ A 
    er wird voller Licht sein          |    Wenn        | aber |    er werden 

N J WP EEv P ÄJ vNA M OU hNK A KE P 
sollte         |    geteilt     |   er wird voll sein   | von Dunkelheit |  Es 

E i EI SiE E Ii WNN A MU STÄ R IO N 
  sagte   |Jesus| dies: | Ich spreche |           von meinen Geheimnissen 

N N >> >>> > >> >>U S TÄ RIO N PE > 
zu de[nen die würdig sind  | meiner Ge]heimnisse                  |Das wa[s] 

E T EK OUN A MN AAv M NT RET E Kh B 
deine Rechte                 |  tun wird  |            lass nicht deine Lin- 

O U RE IME i EE SRO U PE iEI S iE N 
ke       |   merken    |  das |  was sie will  |   Es sagte  |Jesus| dies: | 

E U NO URW M EM PLO U SI OSE U NT A 
      Da war ein Mensch      |       des Reichtums         |    der er hatte 

v M MA UNh A hN HRÄ M AP EiA v iE t 
   |    dort    |    viele    |     Reichtümer     |    Er sagte   |dies: | Ich 
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N A RH RWN N AH RÄM A iE KAA S EE I 
werdeGebrauchMachen|  von meinen Reichtümern  |      so dass      |  ich säen 

N A iO NTA W Sh NTA T wj ENT A MO U 
werde       |     und ernten     |     und pflanzen     |        und füllen  

h N NA EhW R NK ARP O SJ INA i EN I 
   |   mein Schatzhaus    |      mit Frucht       |     so     | dass | ich 

R j RW hLL A AU NAE I NE NEv M EE U 
benötige     |    gar nichts     |   Diese    | waren |        seine Gedanken 

E E RO OUh M PE vhÄ T AU WhN T OU J 
   |      über sie     |    in seinem Sinn    |    und   |       in der Nacht 

Ä E TM MMA U Av MOU P ET EUM M Ai E 
   |      die da war      |     er starb    |      Er der hat (ein) Ohr      | 

M M Ov MAR E vC WTM P Ei EIS i EO U 
  seines    |     lass ihn(=es) hören      |   Es sagte  |Jesus| dies: |   Ein 

R W ME NEU N TA vhN J MM OAU W NT A 
Mensch      |          er hatte einige Besucher        |   und   |    als er 

R E vS OBT E MP DIP N ON Avi O OU M 
vorbereitet hatte        |      das Abendessen      |     er sandte     |  

P E vh MhA L JI NAE v NA TWh M NN J 
      seinen Diener       |   so dass  |      er rufen würde      |       die 

M M OE IAv B WK MPJ O RP PEi A vN A 
Besucher        |    Er ging     |    zum Ersten    |    Er sagte    | zu ihm 

v i EP AiO E IS TWh M MM OKP E iA v 
   | dies: |    Mein Gebieter    |     ruft    |     dich    |    Er sagte    | 

i E OU NTA E Ih NhO M TA hEN E MP O 
dies: |            Ich habe etwas Geld            |      für einige Händler 

R O SS ENN Ä UJ ARO E IE ROU h Et N 
         |      sie kommen    | herauf zu mir    |      am Abend       |   Ich 

A B WK NTA O UE hSA h NE NAU t RP A 
werde gehen  |       und Bestellungen machen         |bei ihnen| Ich ent- 

R A IT EIM P DI PNO N Av BWK J AK E 
schuldige mich     |    von dem Abendesse n   |     Er ging    | hin zu ein. 

O U AP EiA V NA viE A PA iOE I ST W 
anderen   |    Er sagte    |  zu ihm | dies: |      Mein Gebieter      |  ruft 

h M MM OKP E iA vNA v iE AEI T OO U 
      |     dich    |     Er sagte   | zu ihm | dies: |    Ich habe gekauft   | 

O U ÄE IAU W SE RAI T EI MMO E IN O 
   ein Haus    |    und   |       sie brauchen       |      mich      | einen 

U h ÄM ERA t NA SRv E AA vEI J AK E 
Tag Zeit               | Ich werde Ruhe haben|nicht|   Er kam   |hin zu einem 

O U AP EiA v NA viE P Ai OEI S TW h 
anderen   |    Er sagte    | zu ihm | dies: |    Mein Gebieter     |     ruft  

M M MO KPE i Av NAv i EP AJB Ä RN A 
   |    dich    |    Er sagte    | zu ihm  | dies: |    Mein Freund    |   wird 

R J EL EET A UW ANO K ET NAR D IP N 
heiraten              |   und   |      ich     |  der das Abendessen machen 

O N tN AJI A Nt RPA R AI TEI M PD I 
wird  | ich kann kommen |nicht|      Ich entschuldige mich     |von dem Abend- 

P N ON AVB W KJ AKE O UA PEi A vN A 
essen        |     Er ging    | hin zu einem anderen  |   Er sagte    |   zu 

v i EP AiO E IS TWh M MM OKP E iA v 
ihm| dies: |   Mein Gebieter     |     ruft     |    dich    |   Er sagte    | 
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N A vi EAE I TO OUN O UK WMÄ E EI B 
 zu ihm  | dies: |   Ich habe gekauft   |    einen Bauernhof   |Ich werde hin- 

Ä K Ai INJ W Mt NAJ I AN tRP A RA I 
gehen |zu nehmen| die Abgaben | Ich kann kommen |nicht|       Ich entschuldige 

T E IA vEI N jI PhM h AL Avi O OS A 
mich     |    Er kam   | nämlich |     der Diener    |      er sprach     | zu 

P E vi OEI S iE NEN T AK TAh M OU A 
seinem Gebieter           |dies: |        Diese die du gerufen hast     | zu 

P D IP NON A UP ARA I TE IPE i EP i 
dem Abendessen        | sie haben sich entschuldigt     |   Es sagte der 

O E IS MPE v hM hAL i EB WKE P SA N 
Gebieter     |     zu seinem Diener       | dies: |  Geh    |      zur Seite  

B O LA NhI O OU ENE T KN AhE E RO O 
außen    |     auf die Straßen     |diese welche du fallen wirst|     auf sie 

U E NI OUi E KA ASE U NA RDI P NE I 
   |   bringe sie   |      so dass      |       sie zu Abend essen mögen     | 

N P Ev TOO U MN NEJ O >> >>> > >> > 
        Die Käufer        |      und die Händl[er   |      sie mögen gehen] 

A N Eh OUN E NT OPO S MP AIW T PE I 
nicht|     hinein      |      in die Orte     |   meines Vaters    |  Er sagte 

A V iE OUR W ME NHR Ä >> >SN E UN > 
     | dies: |     Ein Mensch    |      des Gut[en]        |         hatt[e] 

> > NO UMA N EL OOL E Av TAA v N> N 
      |      einen Ort     |  von Weintrauben  |     Er gab ihm   |an [ei]nige 

O U OE IEJ I NA EUN A Rh WBE R Ov N 
Pächter            |    damit    |    sie arbeiten würden   |   auf ihm  |und 

v i I> PEv K AR POS N TO OTO U Av i 
er nähme| [se]ine Frucht                  |    von ihrer Hand     |   Er san-

O O UM PEv h Mh ALi E KA ASE N OU O 
dte      |        seinen Diener        |      so dass      |     die Pächter 

E I EN AtN A vM PKA R PO SMP M AN E 
         |  gäben   | an ihn  |       die Frucht         | von dem Ort | der 

L O OL EAU E MA hTE M PE vhM h AL A 
Weintrauben     |      Sie ergriffen       |         seinen Diener      | und 

U h IO UEE R Ov NEK E KO UEI P EN S 
sie schlugen       |     ihn     |      Ein anderer ein wenig   | war |   und 

E M OO UTv A Ph MhA L BW KAv i OO S 
sie töteten ihn       |     Es tat der Diener  |  gehen  |   und er sprach   | 

E P Ev iOE I SP EiE P Ev iOE I Si E 
    zu seinem Gebieter       |         Es sagte sein Gebieter       | dies: | 

M E JA KMP E vS OUW N OU AVi O OU N 
   Vielleicht   |     nicht kannte er      |   sie   |      Er sandte    | 

K E hM hAL A NO UOE I Eh IOU E EP K 
einen anderen Diener  |     Und die Pächter       |   schlugen    | den an- 

E O UA TOT E AP iOE I Si OOU M PE v 
deren        |   Dann     |   tat der Gebieter    |   senden    |      seinen 

J Ä RE PEi A vi EME J AK SEN A JI P 
Sohn         |    Er sagte    | dies: |  Vielleicht  |werden sie beschämt sein 

E h ÄT vMP A JÄ REA N OU OEI E ET M 
   |  vor ihm   |      meinem Sohn      |   Es taten die Pächter   | die dort 

M A UE PEI S ES OOU N iE NTO v PE P 
waren    |     weil    |      sie wussten      | dass |     er      | ist |  
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E K LÄ RON O MO SMP M AN ELO O LE A 
       der Erbe                    |  des Ortes  |    der Weintrauben   | sie 

U j OP vAU M OO UTv P ET EUM M AA i 
ergriffen      |      sie töteten ihn      |            Er der hat (ein) Ohr 

E M MO vMA R Ev SWT M PE iEI S iE M 
   |   seines    |    lass ihn (=es) hören     |   Es sagte  |Jesus| dies: | 

A T SE BOE I EP WNE P AE INT A US T 
       Zeige mir         |    den Stein   |  der eine  |    sie haben gelehnt 

O v EB OLN j IN ETK W TN TOv P EP W 
      |    ab      | nämlich |   diese die bauen   |      Er     | ist |    der 

W N EN KWh P Ei EIS i EP ETS O OU N 
Stein    |    Ecke     |   Es sagte  |Jesus| dies: |        Er der kennt      | 

M P TÄ RvE v Rj RWh O UA AvR j RW h 
  das alles davon  |    wenn er braucht    |   er selbst   |     braucht    | 

M P MA TÄR v PE iEI S iE NTW T Nh M 
  den Ort    | alles davon|    Es sagte  |Jesus| dies: |      Ihr      | (seid) 

M A KA RIO S hO TAE U JA NME S TE T 
Gesegnete                |    wenn      |                    sie euch hassen 

Ä U TN NSE R DI WKE M MW TNA U WS E 
sollten      |        und verfolgen        |      euch     |   und    |  sie 

N A hE ANE T OP OSh M PM AEN T AU D 
werden fallen|nicht|    auf wo irgend   |   an dem Ort   | wo sie verfolgt 

I W KE MMW T Nh RAI N hÄ TvP E iE I 
haben       |     euch        |    hin     |     in ihm     |  Es sagte |Jesus 

S h MM AKA R IO SNE N AE INT A UD I 
   |            Gesegnete           | sind |    diese    |  sie haben verfolgt 

W K EM MOO U hR AIh M PO UhÄ T NE T 
         |       sie      |   hinunter   |      in ihrem Sinn      | Diese die 

M M AU NEN T Ah SOU W NP EIW T hN O 
dort sind    |              sie haben gekannt den Vater          |  wirklich 

U M Eh MMA K AR IOS N ET hKA E IT J 
         |           Gesegnete            | (sind) diese die hungrig sind | 

I N AE UNA T SI ONF h ÄM PET O UW J 
damit    |   sie zufriedenstellen   |  den Bauch  |    dessen der wünscht    | 

P E iE ISh O TA NET E TN JAi P EP Ä 
   Es sagte  |Jesus|      Wenn      |        ihr zeugen solltet diesen       | 

h N TÄ UTN P AI ETE U NT ÄTN v vN A 
   in euch selbst     | den einen|      den welchen ihr habt      |   er wird 

T O Ui ETÄ U TN EJW P EM NTÄ T NP Ä 
euch retten                     |      wenn      |   nicht ihr habt diesen  | 

h N >> >>N P AE IET E MN TÄT N vh N 
    in [euch]       |   den einen   |   welcher nicht ihr ihn habt   |    in 

T Ä NE v>> > OU TTÄ N EP EiE I Si E 
euch         |  er [wird] töten euch             |   Es sagte  |Jesus| dies: | 

t N AJ OR> > >> >>> > EI AUW M NL A 
  Ich werde zerstör[en]  |        dieses Hau[s]     |   und    |    niemand 

A U NA JKO T v> >>> > >> >>> > >> > 
      | kann ihn(=es) aufbauen|[nicht|          ein anderes Mal]             | 

> > >> >>> i Ei OOS N NA SNÄ U JI N 
[Ein Mensch sagte|zu ihm]|dies|   Spreche   |   zu meinen Brüdern   |    damit 

A E UN >>W J EN NhN A AU MPA E IW T 
   |  sie mö[gen] teilen     |      die Güter       |      meines Vaters     | 
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N M MA EIP E iA vNA v iE WPR W ME N 
     mit mir       |    Er sagte    |  zu ihm  | dies:|      O Mensch     |wer 

I M PE NTA h AA TNR E vP WJE A vK O 
      |ist er|    der mich machte    |     einen Aufteiler?    |    Er wandte 

T v AN EvM A FÄ TÄS P Ei AvN A vi E 
sich  |          zu seinen Jüngern         |    Er sagte    |zu ihnen | dies:| 

M Ä EE IJO O PN PEv P WJ EPE i EI S 
Wirklich|   bin ich seiend   |    als ein Aufteiler?    |   Es sagte   |Jesus| 

i E PW hSM E NN AJW v NE RGA T ÄS D 
dies: |  Die Ernte  |in der Tat| ist reichlich |       Die Arbeiter       | a- 

E S OB KSO P SD EMP i OE ISJ I NA E 
ber|klein(=wenig)|    Betet    | aber |     zum Gebieter      |   damit    |  

v N AN EiE R GA TÄS E BO LEP W hS P 
       er senden möge Arbeiter            |   hinaus    |   zur Ernte    | Er 

E i Av iEP i OE ISO U Nh AhM P KW T 
sagte       | dies: |     Gebieter      |   da sind viele   |    herum um    | 

E N Ti WTE M NL AAU D Eh NTJ W NE P 
     den Brunnen      |        Nichts      | aber |    in der Zisterne    | Es 

E i EI SOU N hA hAh E RA TOU h IR M 
sagte    |Jesus|    Da sind viele    |         stehend          |       an der 

P R OA LLA M MO NAH O SN ETN A BW K 
Tür      |    Aber     |  die Einzelnen (sind es) |      die gehen werden    | 

E h OU NEP M AN JEL E ET PEi E IS i 
     hinein    |  in den Ort  |     der Hochzeit     |   Es sagte  |Jesus| di- 

E T MN TER O MP EIW T ES TNT W NA U 
es:|      Das Reich       |   meines Vaters    |  sie(=es) gleicht    | einem 

R W ME NEJ W WT EUN T Av MMA U NO U 
Menschen     |    des Handels    |     er habend     |     dort    |      eine 

V O RT ION E Av hEA U MA RGA R IT Ä 
Ladung                |     Er fiel     |            auf eine Perle 

S P EJ WTE T MM AUO U SA BEP E Av t 
   |  Der Händler  |   der dort war    |     ein Weiser     |  war  |       Er 

P E VO RTI O NE BOL A vT OOU N Av M 
gab die Ladung               |     weg    |      Er kaufte     |       diese 

P I MA RGA R IT ÄSO U WT NTW T Nh W 
Perle                                 |   allein    |       Ihr      |   auch 

T T ÄU TNJ I NE NSA P Ev EhO E MA v 
ihr selbst         |    sucht    |      nach seinem Schatz     |    der nicht 

W i NE vMÄ N EB OLP M AE MAR E iO O 
verdirbt  |   bleibend     |   weiter   | der Ort |            wo keine Motte 

L E ST hNO E hO UNE M AU EOU W MO U 
         | sich nähert |     hinein     |     dort    |    zu essen    |  noch 

D E MA REv v NT TAK O PE iEI S iE A 
      |       keine Würmer       |  zerstören |   Es sagte  |Jesus| dies: | 

N O KP EPO U OE INP A EI ETh I iW O 
  Ich    |  bin  |      das Licht       |  der eine  |   welcher ist auf ihnen 

U T ÄR OUA N OK PEP T ÄR vNT A PT Ä 
   |    sie alle    |     Ich    |  bin  |   das Alles   |      Das Alles ist 

R v EI EBO L Nh ÄTA U WN TAP T ÄR v 
      | kam  |   heraus    |   aus mir   |   und   |        das Alles ist  |auf 

P W hJ ARO E IP WhN N OU JEA N OK t 
gespalten|       zu mir      |Spaltet auf|  ein Holzscheit  |     ich    | bin 
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M M AU vIM P WN EEh R AI AUW T ET N 
  dort      | Hebt |   einen Stein   |      auf      |    und   | ihr werdet 

A h EE ROE I MM AUP E iE ISi E ET B 
fallen   |    auf mich    |     dort    |    Es sagte  |Jesus| dies: |    Wegen 

E O UA TET N EI EBO L ET SWJ E EN A 
was seid ihr gekommen           |   hinaus   |    auf das Feld?   |  Zu sehen 

U E UK AJE v KI M>> > >h ITM P TÄ U 
   |aufEinSchilfrohr|  sich bewegend |   [herum]   |     durch den Wind?     | 

A U WE NAU E UR >>> > >N JTÄ N EU j 
   Und   |   zu sehen  |auf einen M[enschen]| habe]nd Kleider      |    weiche 

Ä N hI WWB > >> >>> > >R RWO U MN N 
      |    auf ihm?    | [wie   |            eure] Könige          |       und 

E T MM EGI S TA NOS N AE IEN > >> > 
eure Mächtigen?                           |    Diese    |  in  [Kleide]rn 

N E >j ÄNh I WO UAU W SE >>J S SO U 
  | wel[ch]e weich  |   auf ihnen   |    und   |  sie  [könn]en kennen die 

N T ME ANP E iE OUS h IM >NA v hM P 
Wahrheit    | nicht |               Es sagte eine Fra[u] | zu ihm  |    in der 

M Ä JE iEN E EI AT> > Fh ÄNT A hv I 
Menge       | dies: |     segnet si[e](=er)|[d]er Bauch  |   welcher geboren | 

h A RO KAU W NK IBE E NT AhS A OU J 
    unter dir   |   und   |   die Brüste   |        welche genährt haben dich 

K P Ei AvN A >i ENE E IA TOU N NE N 
   |    Er sagte    | zu ih[r] | dies:|  Gesegnet (sind) diese  |          die 

T A hS WTM A PL OGO S MP EIW T AU A 
gehört haben       |       auf das Wort       |    des Vaters    |  sie haben 

R E hE ROv h NO UME O UN hNh O OU G 
gewacht  |       über ihm (wahrlich)       |      Es gibt einige Tage    | 

A R NA JWP E NT ETN i OO SiE N EE I 
denn  |    werden sein    |   und ihr werden sprechen   | dies: |     Gesegnet 

A T SN FÄT A EI ETE M PS WAU W NK I 
ist sie(er)|der Bauch| der eine  | welcher |nicht empfangen|  und   | die Brüs- 

B E NA EIE M PO UtE R WT EPE i EI S 
te    |    diese   |      welche nicht gaben Milch       |   Es sagte  |Jesus| 

i E PE NTA h SO UWN P KO SMO S Av h 
dies: |              Wer immer hat gekannt die Welt              |erIstGefa- 

E E PS WMA P EN TAh h ED EEP S WM A 
llen|  auf den Körper  |  Wer immer gefallen ist  | aber |   auf den Körper  | 

P K OS MOS M PJ AMM O vA NPE i EI S 
       die Welt       |  ist würdig  |   seiner   | nicht|   Es sagte   |Jesus| 

i E PE NTA h RR MMA O MA REv R RR O 
dies: |      Wer immer reich geworden ist     |    lass ihn König werden    | 

A U WP ETE U NT AvN O UD UNA M IS M 
   und   |       er welcher hat        |              Macht              | 

A R Ev ARN A PE iEI S iE PET h ÄN E 
   lass ihn abdanken      |   Es sagte  |Jesus| dies: |  Er welcher ist nahe 

R O EI EvH Ä NE TSA T EA UWP E TO U 
zu mir      |   er ist nahe   |   zu dem Feuer   |    Und    |  er welcher ist 

Ä U MM OEI v OU ÄUN T MN TER O PE i 
fern  |     von mir    |   er ist fern  |      von dem Reich       |  Es sagte 

E I Si ENh I KW NSE O UO NhE B OL M 
   |Jesus| dies: |     Die Bilder     |    sie sind gelegt   |    offen    |  
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P R WM EAU W PO LOE I NE TNÄ T OU v 
dem Menschen    |   Und   |       das Licht       | welches ist in ihnen|erIst 

h Ä Ph NFI K WN MPO U OE INM P EI W 
verborgen|      in dem Bild      |        des Lichts        |      des Vaters 

T v NA jWL P EB OLA U WT Evh I KW N 
   |    er wird gelegt    |    offen    |   und   |         sein Bild        | 

h Ä PE BOL h IT NPE v OU OEI N PE i 
verborgen|    hinweg   |           durch sein Licht               |   Es sag- 

E I SN hOO U ET ETN N AU EPE T NE I 
te  |Jesus|    Die Tage    |        ihr schaut       |    auf eure Ähnlichkeit 

N E JA RET N RA JEh O TA NDE E TE T 
      |         ihr freut euch         |      Wenn      | aber |         ihr 

N J AN NAU A NE TNh I KW NNT A hJ W 
sehen solltet          |         auf eure Bilder        |  welche ins Dasein 

P E hI TET N Eh ÄOU T EM AUM O UO U 
kommen|       bei eurem Anfang      |    noch    |     sterben sie    |   noch 

T E MA UOU W Nh EBO L TE TNA v Ih A 
      |      erscheinen sie      |    hervor   |  ihr werden ertragen |  unter 

O U ÄR PEi E IS iEN T AA DAM J WP E 
wie viel?    |   Es sagte  |Jesus| dies: |       Kam Adam       | ins Dasein | 

E B OL hNN O UN OjN D UN AMI S MN O 
   heraus   |     von einer großen     |           Macht          | und einem 

U N Oj MMN T RM MAO A UW MPE v JW P 
großen      |           Reichtum          |   Und    |        nicht er wurde  

E E >> >JA M MW TNN E UA XIO S GA R 
   |    wü[rd]ig       |      euer      |        sie es wert       | denn | 

P E >> >>> > >> >>A N MP MOU P Ei E 
waren |    [ Er hätte geschmeckt ]      |nicht|     den Tod    |   Es sagte  

I S i> >>> > >> >>> > >U N>> > >> A 
|Jesus| |di[es:|      Die Füchse   |      sie haben  i]hr[e Baue]          | 

U W NH ALA T EO UNT A UM MAU M >> U 
und   |       die Vögel      |     sie haben     |    dort     | i[hr]  Nest 

M A hP JÄR E DE MPR W ME MNT A vN > 
         |     Der Sohn    | aber |   des Menschen   |   er hat nicht  | einen 

> > MA ERI K EN TEv A PE NvM T ON M 
   [Or]t    |    hinzulegen   |      sein Haupt      |   und auszuruhen  | si- 

> > vP EiA v Nj IIS i EO UTA L AI P 
[ch]selbst|    Es sagte   | nämlich | Jesus | dies: |         Ein Erbärmlicher 

W R ON P>P S WM AET A JE NOU S WM A 
            |ist er|   der Körper   | welcher abhängt |   von einem Körper   | 

A U WO UT> L AI PWR O ST ETY U HÄ E 
   Und   |     eine E[rb]ärmliche                |ist sie|     die Seele     | 

T A JE NNA E IM PSN A UP EiE I Si E 
welche abhängt |  von diesen  |    den zweien     |   Es sagte  |Jesus| dies: | 

N A GG ELO S NÄ UJA R WT NMN N PR O 
        Die Engel        |  kommen  |     hin zu euch   |        mit den Pro- 

V Ä TÄ SAU W SE NAt N ÄT NNN E TE U 
pheten          |   und   |sie werden geben|     euch    |        diese welche 

N T ÄT NSE A UW NTW T Nh WTT Ä UT N 
sie habt              |   und    |      ihr       |     auch euch selbst     | 

N E TN TOT T ÄN ETA A UN AUN T ET N 
|     diese welche von euch sind    |   gebt sie  | zu ihnen |         und ihr 
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i O OS NÄT N iE AJN h OO UPE T OU N 
sprecht     |zu euch selbst| dies:|Welchen|     Tages     |  werden sie kommen 

N Ä UN SEi I PE TEP W OU PEi E IS i 
         |    und ihn(=das) nehmen der ihrer ist?   |   Es sagte  |Jesus|dies: 

E E TB EOU T ET NEI W EM PSA N BO L 
  | Aus welchem Grund  |         wascht ihr       |      die Seite außen     | 

M P PO TÄR I ON TET N RN OEI A Ni E 
         des Bechers            |          Versteht ihr        |nicht|  dass | 

P E NT AhT A MI OMP S AN hOU N NT O 
      wer immer geschaffen hat      |       die Seite innen      |     er 

v O NP ENT A vT AMI O MP SAN B OL P 
   | auch |     (ist) der geschaffen hat      |     die Seite außen?     | Es 

E i EI ÄSi E AM ÄEI T NJ ARO E Ii E 
sagte     |  Jesus  | dies:|         Kommt        |       zu mir       | denn | 

O U HR ÄST O SP EPA N Ah BAU W TA M 
        ein gerechtes        | ist |      mein Joch      |   und   |     meine 

N T iO EIS O UR MRA J TE AUW T ET N 
Autorität             | eines Menschen sanft  |  ist |   und   |    ihr werdet 

A h EA UAN A UP ASI S NÄ TNP E iA U 
fallen   |            in eine Ruhe            |   zu euch   |   Sie sagten   | 

N A vi EiO O SE RON i EN TKN I MJ I 
  zu ihm  | dies: |  Spreche  |   zu uns   | dies: |   Du (bist) wer   |    so 

N A EN ARP I ST EUE E RO KPE i AV N 
dass  |          wir glauben mögen         |     dir    |    Er sagte    | zu 

A U iE TET N RP IRA C EM PhO N TP E 
ihnen | dies: |              Ihr lest             | das Gesicht | des Himmels| 

M N PK AhA U WP ETN P ET NMT O EB O 
   und der Erde    |   und   | der welcher von eurer Gegenwart war |  heraus   

L M PE TNS O UW NvA U WP EEI K AI R 
   |      ihr erkanntet ihn nicht       |   und   |         diesen Moment 

O S TE TNS O OU NAN N RP IRA C EM M 
      |           ihr wisst         | nicht |        zu lesen         |    ihn 

O v PE iEI S iE JIN E AU WTE T NA j 
      |   Es sagte  |Jesus| dies: |    Sucht    |   und   |         ihr werdet 

I N EA LLA N ET ATE T Ni NOU E IE R 
finden   |    Aber    |         diese welche ihr mich fragtet        |   über 

R O UN NIh O OU EMP I iO OUN Ä TN M 
         |    in diesen Tagen    |    Ich sagte sie nicht   |    euch    |  in 

V O OU ETM M AU TEN O UE hNA I Ei O 
dem Tag     |   welcher da war   |     Jetzt     |  es gefällt mir |    sie zu 

O U AU WTE T NJ INE A NN SWO U MP R 
sagen |   und   |         ihr sucht         |nicht|   nach ihnen   |      Gebt 

t P ET OUA A BN NOU h OO RiE K AS N 
nicht was heilig ist         |        den Hunden        |     so dass   | sie 

O U NO iOU E TK OPR I AM PRN O Ui E 
nicht sie werfen       |    auf den Misthaufen    |        Werft nicht      | 

N M MA RGA R IT Ä>> N EJ AUJ I NA i 
                           die Perle[n]|[z]u den Schweinen |     so     |dass 

E N OU AAv > LA >>> > >> >>I S PE T 
   |sie ihn nicht machen|    ?             |      [Es sagte]  |Jesus| Der wel- 

J I NE vNA j IN E>> > >> >>> > >> h 
cher sucht   |    er wird finden    |  [und]  | [er der gerufen ist]  | [h]in- 
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O U NS ENA O UW NNA v >> >>> > >> E 
ein      |     sie werden öffnen    |   ihm   |   [Es sagte] |Jesus| dies: |  

J W PE OUN T ÄT NhO M TM PRt E TM Ä 
Wenn        |            ihr Geld habt           |  gebt nicht |   für Zinsen 

S E AL LAt > >> >>P E >> TNA i IT O 
      |  Vielmehr  | gebt   [es]     |   [d]em| [welchem] [ihr] nehmen werdet 

U A NN TOO T v> >>> I Si ETM N TE R 
   |nicht|   von seiner Hand   |  [Es sagte]|Jesus| dies: |       Das Reich 

O M PE IWT E ST NTW > >> ShI M EA S 
   |   meines Vaters   |  sie (=es) gleich[t] | [einer] Frau          |   Sie 

i I NO UKO U EI NSA E IR >>> > Pv h 
nahm  |       ein klein wenig       |    Sauerteig   | [sie verba]rg ihn |  in 

N O UJ WTE A SA AvN h NN O>> N OE I 
einem Teig            |  Sie machte ihn |(zu)einigen groß[en]|(Laiben) Brot 

K P ET EUM M AA iEM M Ov MA> > >C W 
   |      Er welcher hat (ein) Ohr      |   seines   | la[ss ihn(=es)] hören 

T M PE iEI S iE TMN T ER OMP E >> > 
      |   Es sagte  |Jesus| dies: |       Das Reich       |    des Va[ters]   | 

> > TN TWN A US hIM E ES vIh A OU j 
[sie] gleicht         |      einer Frau      |   tragend   |   unter einem 

L > >> >Ev M Eh NNO E IT ESM O OJ E 
Kr[ug]          |     voller     |        Mehl       |         Laufend       | 

h > >> hIÄ E SO UÄO U AP MAA i EM P 
  a[uf  ei]ner Straße] |    weit entfernt    |       der Henkel       |   des 

j L M> >>O U Wj PAP N OE ITJ O UO N 
     Krug[es]      |      brach     |     das Mehl tat     | ausleeren | hin- 

S W >> >TE h IÄ NES S OO UNA N PE N 
ter ih[r]| [auf d]ie Straße      |        Sie wusste       | nicht|(es)war|  

E M PE SEI M EE hIS E NT ARE S PW h 
      Sie bemerkte nicht     |    den Ärger   |       Als sie öffnete       | 

E h OU NEP E SÄ EIA S KA PjL M EE I 
     hinein    |     zu ihrem Haus     |         sie stellte den Krug       | 

A P ES ÄTA S hE ERO v Ev JOU E IT P 
     runter        |   Sie fiel  |   auf ihn   |     er seiend leer      | Es 

E i EI STM N ER OMP E IW TES T NT W 
sagte     |Jesus|     Das Reich     |     des Vaters     |   sie(=es) gleicht 

N E UR WME E vO UWJ E MO UTO U RW M 
  |   einem Menschen   |      wollend      |       zu töten einen Menschen  

E M ME GIS T AN OSA v JW LMN T SÄ v 
   |             mächtigen             |       Er zog      |     das Schwert 

E h MP EvÄ E IA viO T SN TiO i EK A 
   |     in seinem Haus      |  Er stach sie(=es) | in die Wand|     damit 

A S Ev NAE I ME iET E vj IiN A TW K 
      |      er merken würde     | dass |     seine Hand    |  kräftig wäre  | 

E h OU NTO T EA vhW T BM PME G IS T 
   nach innen   |    Dann    |    er erschlug    |           den Mächtigen 

A N OS PEi E MM AFÄ T ÄS NAv i EN E 
            |          Es sagten seine Jünger        |  zu ihm | dies:|  Deine 

K S NÄ UMN T EK MAA U SE AhE R AT O 
Brüder         |       und deine Mutter       |             sie stehen  

U h IP SAN B OL PEi A vN AUi E NE T 
   |     auf der Seite außen     |    Er sagte    | zu ihnen| dies: | Diese in 
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N N EE IMA E tR EMP O UW JMP A EI W 
diesen Orten welche tun             |    den Willen    |       meines Vaters 

T N AE INE N AS NÄU M NT AMA A UN T 
   |    diese   |     sind meine Brüder    |     und meine Mutter     |   Sie 

O O UP EET N AB WKE h OU NET M NT E 
         | sind |    der wird gehen     |     hinein     |       in das Reich 

R O MP AEI W TA UTS E BE ISA U NO U 
      |     meines Vaters    |        Sie zeigten     |Jesus|      eine Münze 

B A UW PEi A UN Avi E NE TÄP A KA I 
   |   und   |   sie sagten   | zu ihm  | dies: |Diese die gehören|  zu dem Cä-  

S A RS EJI T EM MON N NJ WMP E IA v 
sar      |   sie verlangen   |   von uns   |   die Steuern   |    Er sagte   | 

N A Ui EtN A KA ISA R NK AIS A Rt N 
zu ihnen | dies: |    Gebt das von Cäsar    |       zum Cäsar       |     Gebt 

A P NO UTE M PN OUT E AU WPE T EP W 
das von Gott          |        zu Gott        |   und   |er(=es) welcher mei- 

E I PE MAT N NA EIv P ET AME S TE P 
ner   |  ist  |    gebe zu mir ihn(=es)    |           Wer immer hasst seinen 

E v E> >>> N MN TEv M AA UNT A hE v 
       Va[ter]   | ni[cht]|       und seine Mutter      |  in meinem Weg  | er 

N A JR M>> > >> S>> E IA AUW P ET A 
   kann werden       J[ünge]r      |  [zu] mir  |nicht|   Und   |    wer immer 

M R RE PE> > >> >>> > >> EvM A AU N 
     liebt      sein[en Vater]     |[nicht]|   [und s]eine Mutter        | in 

T A hE vNA J RM >>> > >> >>E I AN T 
meinem Weg  |    er kann werden J[ünger]            |  [zu] mir   | nicht |  

A M AA UGA R NT A>> > >> >>> > >> O 
Meine Mutter    |   denn  |      si[e gebar meinen Körper]        | [her]aus 

L > >> >>> D EM MEA S tN AEI P WN h 
   |  [meine Mutter?]  | aber | wahrlich | sie gab |   zu mir    | das Leben  | 

P E iE IS> > >U OEI N AU MVA R IS A 
   Es sagte  |Jesus|[dies]| [W]ehe          | zu ihnen |        den Pharisäern 

I O Si EEU E IN >>> O UO UhO R Ev N 
         | denn |        sie ähne[ln]|  [ei]nem Hund                    | ruh- 

K O TK hIi N PO UON E vN >>> E hO O 
end         |            auf dem Trog            | von[einigen]     Ochsen 

U i EO UTE v OU WMA N OU TEv > >> N 
   |sodass|    noch    |    er frisst    |nicht|     noch   |er[erlaubt]|ni[cht] 

N N Eh OOU E OU WMP E iE ISi E OU M 
      den Ochsen      |    zu fressen   |    Es sagte |Jesus| dies:|   Ein Ge- 

> > >R IOS P EP RWM E PA EIE T SO O 
    [segn]eter        |      der Mensch       |  der eine  |       der weiß 

U i Eh >>> M ME ROS E NL ÄST Ä SN Ä 
   | dass | in (welchem)|       Teil       |       tun die Diebe      | kommen 

U E hO UJI N A> >>A T WO UNN v SW O 
   |   hinein    |    damit   |   [er mö]ge aufstehen       |      und sammeln 

U h NT EvM N T> >>A U WN vMO U RM M 
      |               sein Rei[ch]      |   und   |       gürten      |  sich 

O v Ei NTE v tP E>> T Eh ÄEM P AT O 
selbst|      auf seine Hüften       | [vom] Anfang an   |      bevor sie kom- 

U E IE hOU N PE iAU N >> iEA M OU N 
men      |     hinein     |   Sie sagten   |zu |[Jesus]|dies: |   Komme    |  
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T N JL ÄLM P OO UAU W NT NRN Ä ST E 
(wir) beten        |      heute     |   und   |            (wir) fasten | 

U E PE iEI S iE OUG A RP EPN O BE N 
      |   Es sagte  |Jesus| dies: |  Was  |  denn  |  ist  |   die Sünde    |  

T A EI AAv Ä NT AUi R OE ROE I hN O 
ich begangen habe     |oder|  sie haben gewonnen  |   über mich   |    in was? 

U A LL AhO T AN ERJ A NP NUM V IO S 
   |  Vielmehr  |      wenn      |           sollte der Bräutigam            | 

E I EB OLh M PN UMV W NT OTE M AR O 
kommen|   heraus   |     aus der Brautkammer      |    dann    |         lasst 

U N ÄS TEU E AU WMA R OU JLÄ L PE i 
sie fasten                |   und   |        lasst sie beten       |  Es sag- 

E I Si EPE T NA SOU W NP EIW T MN T 
te |Jesus| dies: |        Er welcher kennen wird den Vater        |    und die 

M A AU SEN A MO UTE E RO viE P JÄ R 
Mutter       |    sie werden bezeichnen    |     ihn     | als |    den Sohn 

E M PO RNÄ P Ei EIS i Eh OTA N ET E 
   |   von der Hure    |   Es sagte  |Jesus| dies: |      Wenn      |       ihr 

T N JA RPS N AU OUA T ET NAJ W PE N 
solltet machen die zwei         |   eins   |       ihr werden sein       | 

J Ä RE MPR W ME AUW E TE TNJ A Ni O 
die Söhne |     des Menschen     |   und   |       wenn ihr sprechen solltet 

O S iE PTO O UP WWN E EB OLv N AP W 
      | dies: |     Berg      |   bewege dich   |    fort    |    er wird sich 

W N EP EiE I Si ETM N TE ROE S TN T 
bewegen   |   Es sagte  |Jesus| dies: |       Das Reich      |  sie(=es) glei- 

W E UR WME N JW SEU N TA vMM A UN J 
cht|   einem Menschen   |   hütend   |   der er hatte    |     da     |hundert 

E N ES OOU A OU ANh Ä TO USW R ME P 
   |      Schafe       |  Tat eines  |     von ihnen     |  irregehen  |   das 

N O jP EAv K WM PST E YI TAv J IN E 
größte   |er war|  Er verließ  |  (die) neunundneunzig   |      Er suchte    | 

N S AP IOU A JA NTE v hE ERO v NT A 
     nach diesem einen    |    bis er fiel(=traf)    |   auf ihn   |  Gewesen 

R E vH ISE P Ei AvM P ES OOU i Et O 
seiend in Sorge       |    er sagte    |      zu dem Schaf     | dies:|   Ich 

U O JK PAR A PS TEY I TP EiE I Si E 
liebe dich   |   mehr als (die) neunundneunzig   |   Es sagte  |Jesus| dies: | 

P E TA SWE B OL hNT A TA PRO v NA J 
  Wer immer trinkt |    aus     |        von meinem Mund       |      er wird 

W P EN TAh E AN OKh W tN AJW P EE N 
sein      | in meinem Weg |     Ich     | auch |    ich werde sein    |    wie 

T O vP EAU W NE FÄP N AO UWN h ER O 
er        | ist |   und   |diese verborgenen|   werden erscheinen   |   zu ihm 

v P Ei EIS i ET MNT E RO EST N TW N 
   |   Es sagte  |Jesus| dies:|        Das Reich       |   sie(=es) gleicht   | 

E U RW MEE U NT Av> M AU hNT E vS W 
   einem Menschen  |   der er hatte    |  [d]a       |     in seinem Feld    | 

J E NN OUE h OE vh> > >> ONA T SO O 
       einen Schatz          |   verbor[gen] |[er sei]end|      nicht wissend 

U N ER OvA U WM >>> > >> REv M OU A 
   |    von ihm     |   Und   |  n[ach           sein]em Tod             |  er 
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v K AA vMP E v> >>> > >> JÄR E SO O 
überließ ihn   |        seinem [Sohn]      |    [Der] Sohn        |    wusste 

U N AN Avv I TS WJE E TM MAU A vT A 
      |nicht|        Er nahm das Feld      |   welches war da   |       er gab 

A > >> >>> > >> >>T A hT OOU S Av E 
si[e] |   [hinweg]  |  [und]  |    wer im[mer] kaufte sie(=es)     |   er kam 

I E vS KAE I A> >>A P ER OAv A RH E 
   |       pflügend       |   e[r fiel] | auf den Schatz |    Er tat anfangen 

I N th OMT E TM ÄSE N >> >vO U OJ O 
   |   zu geben Geld   |   (gegen Zinsen)  | zu  [denen]  die er liebt   

U P Ei EIS i EP ENT A hj INE > PK O 
   |   Es sagte  |Jesus| dies: |     Wer immer hat gefunden     |  d[ie] Welt 

S M OS NvR R MM AOM A RE vAR N AM P 
            |  und ist geworden reich  |      lass ihn aufgeben      |    von 

K O SM OSP E iE ISi E MP ÄUE N Aj W 
der Welt           |   Es sagte  |Jesus| dies: |    Die Himmel  |werden aufge- 

L A UW PKA h MP ETN M TN OEB O LA U 
rollt| und   |  die Erde  |      in eurer Gegenwart      |    weg     |   Und 

W P ET ONh E BO LhN P ET ONh v NA N 
   |  er welcher lebt  |   heraus    |     von ihm der lebt     |      er wird 

A U AN EMO U OU HhO T IE ISi W MM O 
sehen | nicht | auf den Tod|         Weil         |  Jesus  |spricht|   von ihm 

S i EP ETA h EE ROv O UA AvP K OS M 
   |dies: |   Wer immer fällt  |   auf es   |    er selbst   |        die Welt 

O S MP JAM M Ov ANP E iE ISi E OU O 
      | ist würdig  |   seiner   | nicht |   Es sagte  |Jesus| dies: |     Wehe 

E I NT SAR X TA EIE T OJ ENT Y UH Ä 
      |  auf das Fleisch  |  dem einen  |  welche abhängt  |  von der Seele  | 

O U OE INT Y UH ÄTA E IE TOJ E NT S 
       Wehe        |    der Seele    |  die eine  | welche abhängt |      vom 

A R XP EiA U NA vNj I NE vMA F ÄT Ä 
Fleisch   |   Sie sagten   | zu ihm  | nämlich |              die Jünger 

S i ET MNT E RO ESN N ÄU NAJ N hO O 
   |dies: |       Das Reich      |   sie(=es) kommt   |an welchem|    Tag? 

U E SN NÄU A Nh NOU j WJ TEB O LE U 
   |   Sie(=es) kommt  |nicht|       in einem Blick      | nach außen |    Sie 

N A iO OSA N iE EIS h ÄÄ TEM P IS A 
werden sprechen    |nicht| dies: |           Schau          |   diese Seite  | 

Ä E IS hÄÄ T ET ÄAL L AT MNT E RO M 
oder|         Schau            |diese|  Vielmehr  |      das Reich        | 

P E IW TES P OR JEB O Lh IiM P KA h 
von dem Vater   |sie(=es)breitet sich|    aus    |       auf die Erde       | 

A U WR RWO M EN AUA N ER OSP E iE S 
   und   |      Menschen     |  schauen | nicht| auf sie(=es)|    Es sagte | 

I M WN PET R OS NAU i EM ARE M AR I 
Simon       |       Petrus      |  zu ihm  | dies: |            Lasse Maria 

h A ME IEB O LN hÄT N iE NSh I OM E 
          |kommen|   heraus   |    von uns     | denn |      (die) Frauen     | 

M P JA ANM P WN hPE i EI SiE E IS h 
sind würdig  |nicht|    des Lebens   |   Es sagte  |Jesus| dies: |       Schau 

Ä Ä TE ANO K tN ASW K MM OSi E KA A 
            |     ich      |   werde führen   |     sie     |      so dass 
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S E EI NAA S Nh OOU T JI NAS N AJ W 
ich werde machen sie      |     männlich     |   damit   |    sie möge werden 

P E hW WSN O UP NAE v ON hEv E IN E 
      |  auch sie  |     ein Geist      |   lebendiger   |       ähnelnd 

M M WT NNh O OU TiE S hI MEN I ME S 
|      euch     |      männlich      | denn |      Frau      |irgendeine|  sich 

N A AS NhO O UT SNA B WK EhO U NE T 
selbst machend|    männlich     |   sie wird gehen   |     hinein     | zu dem 

N T ER ONM P ÄU EPE U AG GEL I ON P 
Reich           |  der Himmel        |          Das Evangelium           | 

K A TA FWM A S 
    gemäß    |     Thomas    | 


